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Liebe Leserinnen und Leser,

zahlreiche Ehrenamtliche engagieren sich 

im Landkreis Fürth für Geflüchtete aus 

der Ukraine. Dies geschieht einerseits 

in den Überbrückungsunterkünften des 

Landkreises aber auch außerhalb. Wie 

diese ehrenamtliche Arbeit aussieht, wie 

sie organisiert ist und warum so viele mit-

machen, haben uns zwei Koordinatoren erzählt. Wir stellen außerdem die neue Leiterin 

der Geschäftsstelle der regionalen „GesundheitsregionPlus” vor. Zudem beginnnt bald 

die Aktion STADTRADELN, die hoffentlich wieder viele Teilnehmer haben wird.

Ihr Landkreismagazin

Dieses Druckerzeugnis ist mit dem 
Blauen Engel ausgezeichnet
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Landkreises Fürth und des Freistaates Bayern.
Inhaber der Ehrenamtskarte erhalten bayernweit viele Vergünstig ungen, 
zum Beispiel bei Museen, Schlössern oder der Seeschifffahrt. Oder in Form 
eines Preisnachlasses oder einer Freikarte beim Besuch von Schwimm-
bädern, Freizeit-, Kultur- und Sportstätten. Auch Unternehmen sind mit 
Vergünstigungen an der Ehrenamtskarte beteiligt.

Die Ehrenamtskarte kann im Landratsamt beantragt  
werden. Formulare gibt es hier:
Unternehmen, die sich gerne an dem Angebot beteiligen 
möchten, erhalten hier ebenso alle Informationen.

Stimmungsvolle Konzerte, unterhaltsame Theateraufführungen, gesellige 
Kärwas, bunte Märkte, spannende Führungen – vieles wird von den zahl-
reichen Vereinen angeboten und somit im Ehrenamt mitgestaltet.
Die Highlights der Region finden sich im Veranstaltungskalender des 
Landkreises Fürth, direkt unter www.landkreis-fuerth.de

Auszeichnungen, Ehrennadeln und „Helden”
Zudem vergibt der Landkreis jedes Jahr die goldenen, silbernen und bron-
zenen Ehrennadeln sowie die Auszeichnungen „Stiller Held“ und „Jun-
ger Held“.
Die Ehrennadel wird Menschen verliehen, die im Landkreis Fürth seit 
mindestens 40, 30 oder 20 Jahren ehrenamtlich aktiv sind.
Die Sonderauszeichnung „Junger Held“ erhalten Jugendliche oder jun-
ge Erwachsene, die ein außergewöhnliches ehrenamtliches Engagement 
zeigen. Als „Stiller Held“ werden Ehrenamtliche ausgezeichnet, die eine 
langjährige ehrenamtliche Tätigkeit ausführen, ohne dafür gewählt zu 
sein oder eine Leitungs- bzw. Führungsfunktion inne zu haben. Beide 

Das Ehrenamt ist aus dem Landkreis 
Fürth nicht wegzudenken. Denn ohne 
engagierte Bürgerinnen und Bürger 
wäre vieles nicht möglich. Die Ehren-
amtlichen tragen mit ihrer Kreativität 
und ihrer Eigeninitiative zum Zusam-
menhalt in unserer Gesellschaft bei. Das 
wird aktuell auch an den vielen Men-
schen deutlich, die den aus der Ukraine 
geflüchteten Menschen im Landkreis 
helfen (siehe Bericht auf Seite 6-7).

Das Ehrenamt ist in der Region so vielfäl-
tig und wichtig, dass der Landkreis jedes 
Jahr einen festlichen Ehrenamtsabend 

veranstaltet. Selbst während der Pandemie fiel 
diese Veranstaltung nicht aus. „Auch das zeigt 
bereits, wie wichtig uns dieses Engagement 
ist”, sagt Landrat Matthias Dießl. Der nächste 
Ehrenamtsabend findet am 27. April statt. 

Ausstellung zum Ehrenamt
Mit einer Ausstellung würdigt der Landkreis 
Fürth das vielseitige ehrenamtliche Engage-
ment vor Ort. Ziel ist es, Aufmerksamkeit dafür 
zu schaffen. Gezeigt werden viele Menschen 
mit ihrem Ehrenamt aus den 14 Landkreisge-
meinden. 
Dabei gibt es viele Facetten: Ehrenamtliche sind 

Macher, Allrounder, Alltagshelfer, Coaches, Or-
ganisatoren, Spezialisten und vieles mehr. 
Lust auf ein Ehrenamt? Die Ausstellung will 
Anregungen geben. Sie läuft noch bis zum 29. 
April 2022 im Foyer des Landratsamtes, Im Pin-
derpark 2 in Zirndorf. 

Wander- und Online-Ausstellung
Die Ausstellung wurde sowohl als Wander-
ausstellung als auch als Online-Ausstellung 
konzipiert. Interessierte Vereine und Initiativen 
haben die Möglichkeit, sich die Ausstellung 
kostenlos auszuleihen. (Kontakt: 0911/9773-
1038)

„Ich bin dankbar für jeden Einzelnen, der sich 
in den Dienst der Gemeinschaft stellt”, betont 
Landrat Matthias Dießl, der die Ausstellung  
offiziell eröffnet hat.

Die Online-Ausstellung „Ehren-
sache. Ehrenamt. – Freiwilli-
ges Engagement im Landkreis 
Fürth” ist abrufbar unter:

Die Bayerische Ehrenamtskarte
Sie ist ein „Dankeschön“ für alle, die sich für 
das Gemeinwohl engagieren. Sie ist ein Zei-
chen der Anerkennung und Wertschätzung des 

Auszeichnungen werden einmal im Jahr vergeben.

Ehrenzeichen des Ministerpräsidenten
Auch im Landkreis Fürth erhalten Ehrenamtliche das Ehrenzeichen des 
Bayerischen Ministerpräsidenten als Anerkennung für langjährige her-
vorragende ehrenamtliche Tätigkeit. Verliehen wird das Ehrenzeichen an 
Menschen, die sich in Vereinen, Organisationen und sonstigen Gemein-
schaften mit kulturellen, sportlichen, sozialen oder anderen gemeinnützi-
gen Zielen hervorragende Verdienste erworben haben.

Ehrenamtsbörse des Landkreises Fürth
Das passende Ehrenamt noch nicht gefunden? Oder 
es gibt eine Aufgabe, für die Unterstützung gebraucht 
wird? Die Ehrenamtsbörse bietet beides. Weitere Infos: 
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Ob für Geflüchtete, 
im Verein oder ganz 

im Verborgenen: 
Ehrenamtliche  
bereichern den 

Landkreis in  
vielfältiger Weise. 

Ein Überblick.

EIN HERZ FÜRS

EHRENAMT

Das Ehrenamt im Landkreis Fürth hat viele Gesichter
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UKRAINE
WIE SICH MENSCHEN FÜR GEFLÜCHTETE IM LANDKREIS ENGAGIEREN (TEIL 1):

„Das Telefon steht nicht mehr still”

Mehrere Wochen dauert der Krieg in der 
Ukraine mittlerweile an. Hunderte Ge-
flüchtete sind auch im Landkreis Fürth 
angekommen. Der Landkreis hat mehre-
re Überbrückungsunterkünfte errichtet, 
die sich dem aktuellen Bedarf anpassen 
können. Dort bringen sich von der ers-
ten Stunde an neben Hilfsorganisatio-
nen auch viele Ehrenamtliche ein und 
sorgen für viele zusätzliche Angebote. 
Wie die Ehrenamtlichen die Situation 
vor Ort erleben und wie unterschiedlich 
sie sich einbringen, haben uns Sandra 
Endlich aus Langenzenn und Renate 
Schwarz aus Oberasbach erzählt - beide 
koordinieren in ihrer jeweiligen Stadt 
das ehrenamtliche Engagement. 
 
Viele Bürgerinnen und Bürger waren so-
fort bereit, in den Überbrückungsunter-
künften des Landkreises mitzuhelfen. 
In welchen Bereichen bringen sich die 
Ehrenamtlichen jetzt ein?
Renate Schwarz: Tatsächlich waren auch in 
Oberasbach sofort sehr viele Ehrenamtliche 
aktiv. Wir konnten daher sehr schnell eine 
sehr gute Struktur aufbauen, so dass nun 
in der Turnhalle des Gymnasiums aber auch 
außerhalb viele Bereiche abgedeckt werden. 
Ich fungiere dabei seitens der Diakonie Fürth 
als Koordinatorin für die Ehrenamtlichen in 
meiner Aufgabe als Quartiersmanagagerin. 
Das ganze geschieht in Kooperation mit 
der Stadt. In Oberasbach sind somit die Eh-
renamtlichen auch mit der Stadt und dem 
Landkreis Fürth sehr gut vernetzt. Damit 

sich jeder gezielt ein-
bringen kann, habe ich 
verschiedene Teams ge-
bildet. Jedes Team hat 
dabei einen eigenen 
Koordinator. Wir haben 
aktuell die Sprachhelfer, 
die Warenausgabe, eine 
Kleiderausgabe, eine 
Spielzeugausgabe, ein 
weiteres Team kümmert 
sich um verschiedene 
Angebote in der Halle 
und ein Team kümmert 
sich um Behördengän-
ge sowie die Vermitt-
lung von privaten Un-
terkünften. Wir haben 

somit innerhalb weniger Wochen ein sehr 
eingespieltes Team auf die Beine gestellt.
 
Sandra Endlich: Bei uns läuft die Hilfe nicht 
über einen Träger sondern ist rein privat orga-
nisiert. Es gibt bei uns zwei Schwerpunkte. Da 
ist zunächst einmal die Betreuung und Integ-
ration der Geflüchteten, die bereits in Langen-
zenn in privaten oder städtischen Wohnungen 
untergebracht sind. Wir bieten hier Hilfe bei 
Behördenangelegenheiten, Sprachkursen, 
Freizeitangeboten für Kinder und Erwachse-
ne, bei Arztbesuchen oder auch der Jobver-
mittlung. Zum anderen unterstützen wir die 
Geflüchteten, die in der Turnhalle des Gymna-
siums untergebracht sind. Hierbei handelt es 
sich eigentlich um eine Überbrückungsunter-
kunft, die zur Entlastung der ZAE Zirndorf ein-
gerichtet wurde. 
 
Die Unterkunft in Langenzenn wurde 
innerhalb von 48 Stunden als Notunter-
kunft errichtet, später kam dann auch 
Oberasbach als weitere Unterkunft 
dazu. Wie haben Sie die ersten Tage er-
lebt?
Sandra Endlich: Wir waren in Langenzenn 
vom ersten Tag der Belegung der Turnhalle 
aktiv dabei. Dazu zählten Dolmetscher, die 
Beschaffung von Windeln für die vielen Klein-
kinder, Handtücher oder auch ergänzende Le-
bensmittel. Wir haben mittlerweile ganze viele 
Whatsapp-Gruppen, über die sich unsere Eh-
renamtlichen austauschen und untereinander 
alles absprechen. Außerdem steht das Telefon 
bei uns natürlich nicht mehr still. Mittlerweile 

ist hier in Langenzenn alles super eingespielt, 
man könnte fast meinen, wir haben noch nie 
etwas anderes in unserem Leben gemacht, so 
rund läuft es. Es ist wirklich toll.
 
Renate Schwarz: Bei uns war der 21. März 
der Tag, an dem es richtig losging. Rund 140 
Geflüchtete waren dann in der Turnhalle des 
Oberasbacher Gymnasiums. Das war natürlich 
eine große Herausforderung für alle. Interes-
sant war dabei, dass die Menschen aus der 
Ukraine Ehrenamt so aus ihrer Heimat gar 
nicht kennen. Viele Geflüchtete glaubten, dass 
unsere Ehrenamtlichen eigentlich Mitarbeiter 
von Behörden sind. Wir haben das dann er-
klärt und das löste bei den Geflüchteten tat-
sächlich Verwunderung aber auch großen Re-
spekt aus. Ich erinnere mich an das Gespräch 
mit einer Ehrenamtlichen, die nach diesen ers-
ten stressigen Tagen meinte, sie habe sich die 
Frage gestellt, warum sie sich das alles antue. 
Dann sei aber ein ukrainisches Kind auf sie zu-
gekommen, habe sie umarmt. Danach habe 
sie gewusst, dass ihre Arbeit einen großen 
Wert hat und sie das Richtige tut. 
 
Sandra Endlich: Das stimmt, auch bei uns ist es 
so, dass die Geflüchteten das Wort Ehrenamt 
so nicht kennen. Wir mussten hier auch viel er-
klären, wie die Strukturen aufgebaut sind. 
 
Waren Sie auch bei der Vermittlung von 
Wohnungen aktiv?
Sandra Endlich:  Wir haben inzwischen eine 
Vielzahl von Wohnungen in Langenzenn und 
Umgebung vermittelt. Dabei wurden Woh-
nungsangebote an uns herangetragen, meist 
Wohnungen, die aktuell nicht zur Vermietung 
vorgesehen waren, wie beispielsweise leere 
Einliegerwohnungen, die von Gästen oder für 
die Kinder freigehalten wurden. Einige Men-
schen haben sich auch dazu entschieden, Räu-
me etwas umzubauen und zum Beispiel mit 
einer Küche auszustatten. So sind sehr schnell 
eigenständige Wohnungen entstanden. Ins-
gesamt waren nach drei Wochen schon über 
100 Geflüchtete in Langenzenn fest in Woh-
nungen untergebracht. Für alle in Wohnungen 
Vermittelte haben wir eine Art Patensystem 
aufgebaut, so dass sowohl die Geflüchteten 
als auch die Gastfamilien bei allen auftreten-
den Fragen und Problemstellungen jetzt direk-
te Ansprechpartner haben und Unterstützung 
erhalten.

Renate Schwarz: Wie eingangs erwähnt, ha-
ben wir ein eigenes Team für den Bereich 
der Wohnungsvermittlung. Das läuft sehr 
professionell ab: Auf der Seite des Diakonie-
vereins in Oberasbach gibt es die Möglich-
keit, Wohnraum zu melden. Das Team der 
Wohnungsvermittlung besichtigt dann die 
Räumlichkeiten und gibt am Ende das Okay. 
Wir brauchen in erster Linie abgeschlossene 
Wohnmöglichkeiten, wie eine Einliegerwoh-
nung.  Dasselbe Team kümmert sich auch 
um die Begleitung bei Behördengängen oder 
Arztbesuchen. 

Wie viele Ehrenamtliche sind aktuell 
aktiv? 
Renate Schwarz: Aktiv arbeiten derzeit rund 
50 Menschen ehrenamtlich in Oberasbach. 
Wir bauen eine weitere Struktur auf, für Ge-
flüchtete, die bereits in Wohnungen vermittelt 
sind. Auch für diese Familien wollen wir zum 
Beispiel Freizeitangebote schaffen. Wir haben 
viele Anfragen von Menschen, die sich eben-
falls bereit erklärt haben, hier mitzuhelfen. So-
mit können wir auch weitere Angebote schaf-
fen. Natürlich sind Interessierte jederzeit noch 
willkommen. Interessant ist übrigens, dass sich 
in Oberasbach auch viele Menschen erstmals 
in ihrem Leben ehrenamtlich einbringen, weil 
sie das Thema selbst einfach so sehr bewegt. 
Ich denke, das ist ein großer Gewinn für das 
Ehrenamt insgesamt. 
 
Sandra Endlich: Geschätzt sind in Langenzenn 
etwa 100 Menschen ehrenamtlich aktiv. Wei-
tere 100 kümmern sich um Möbel und andere 
notwendige Materialien oder haben gespen-
det. Helferinnen und Helfer sind immer will-
kommen.
 
Wie würden Sie aktuell die Situation 
in den Überbrückungsunterkünften be-
schreiben?

Sandra Endlich: Fast alle 
der Geflüchteten sind sehr 
dankbar über die Hilfe, 
die sie von uns erhalten. 
Viele sind hier in Langen-
zenn tatsächlich mit nichts 
angekommen. Das heißt, 
viele hatten zum Beispiel 
auch kaum Kleidung da-
bei. Vielen Dank in diesem 
Zusammenhang an den 
Gebrauchtwarenhof Sie-
gelsdorf, der mit unkom-
plizierter Unterstützung 
sämtliche fehlenden Klei-
dungsstücke ergänzt und 
alles, was wir an Kleider-
spenden erhalten, profes-
sionell sortiert, verarbeitet 
und uns wieder zur Verfü-
gung stellt. 
 
Renate Schwarz: Die Reaktionen sind ganz 
unterschiedlich, wie das eben so ist, wenn 140 
Leute in einem Raum sind. Wir erleben sehr 
viel Dankbarkeit, aber auch Verunsicherung. In 
der Ukraine gilt zum Beispiel nur eine große 
Stadt als eine Region mit guter Infrastruktur. 
Daher sind einige Menschen von Oberasbach 
aus nach Berlin weiter gefahren. Wir müssen 
daher auch viel erklären, zum Beispiel dass es 
bei uns auch außerhalb der Großstädte eine 
sehr gute Infrastruktur mit Öffentlichen Ver-
kehrsmitteln, Ärzten und Verbrauchermärkten 
gibt. Die erste große Welle ist derzeit vorbei, 
es sind nun wieder weniger Geflüchtete in der 
Turnhalle. Wir sind aber gut vorbereitet, wenn 
wieder neue Menschen bei uns ankommen. 
Die Strukturen stehen, die Angebote sind da 
und unsere Ehrenamtlichen sind mit vollem 
Eifer dabei. 
 
Was hat Sie selbst dazu bewogen, bei 
der Unterstützung der Flüchtlinge mit-
zumachen? 
Sandra Endlich: Wenn man einer Mama mit 
kleinem Baby gegenübersteht, die voller Angst 
im Dunkeln aus einem Bus aussteigt, in einem 
fremden Land und ohne jegliche Idee, was auf 
sie zukommt, dann würde doch jeder genauso 
handeln.
 
Renate Schwarz: Ich bin meinem Träger, der 
Diakonie, sehr dankbar, dass ich mich in die-
ses Thema einbringen darf. Zwar arbeite ich 
im Rahmen des Quartiersmanagements, aber 
es sind schon auch viele Stunden, die ich 
ehrenamtlich dranhänge. Ich bin selbst sehr 
viel vor Ort in der Turnhalle, weil ich dazu 

beitragen will, dass die Hilfe gut organisiert 
ist und auch unsere Ehrenamtlichen immer 
einen Ansprechpartner haben. Denn auch die 
Ehrenamtlichen haben natürlich verständ-
licherweise viele Fragen. Daher gibt es bei 
uns zuvor auch eine kleine Schulung für die 
jeweilige Aufgabe.
 
Benötigen Sie derzeit noch weitere Hel-
fer oder auch Spenden?
Sandra Endlich: Wir benötigen noch viele 
Helfer, die auch dauerhaft bei den vielen An-
geboten, die über Monate oder eventuell 
Jahre andauern können, ihren Beitrag zu ei-
ner gelungenen Integration leisten. Spenden 
werden noch sehr viele benötigt, aktuell für 
das Inventar der Kleinkindbetreuung, die wir 
schnellstmöglich eröffnen möchten. Hierfür ist 
ein Spendenkonto eingerichtet, Ukrainehilfe 
Langenzenn, IBAN: DE11 7625 0000 0190 
0016 02.
 
Renate Schwarz: Auf der Homepage des 
Diakonievereins (www.diakonieverein-ober-
asbach.de) wird stets aktuell veröffentlicht, 
was derzeit gebraucht wird. Vor allem Möbel 
werden momentan gesucht, die bei Bedarf 
abgeholt werden. Auch die Stadt Oberasbach 
hat auf ihrer Internetseite Informationen be-
reitgestellt. Hier sollte man sich tagesaktuell 
informieren. Und wie bereits gesagt: Natür-
lich sind Helferinnen und Helfer immer will-
kommen. 
 
Haben Sie vielen Dank für diese Infor-
mationen und alles Gute weiterhin für 
dieses tolle ehrenamtliche Engage-
ment.� n
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V.l.n.r. Lena Goos, Anja Czaplinski und Sandra Endlich

Ehrenamtliche aus Oberasbach

Renate Schwarz

Fo
to

: D
ia

ko
ni

e 
Fü

rt
h

6 08/2022 Landkreismagazin 708/2022 Landkreismagazin 



AKTUELLESWIR  BAUEN IHR 
TRAUMHAUS

• voll unterkellert • massiv gebaut    
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www.hausver-walter.de

Wir übernehmen für Sie die gesamte technische  
und kaufmännische Verwaltung Ihrer Immobilien.

Ganz entspannt!

 Q U A L I T Ä T  N A C H  M A S S ,  S E R V I C E  U N D  B E R A T U N G

� Fenster
� Haustüren
� Rollläden

� Markisen
� Raffstores
� Wintergärten
� Überdachungen

Alles aus einer Hand:

FensterweltS c h ö n e  n e u e

www.bauer-fenster.de 
Am Sternbach 2 · 91477 Markt Bibart · Tel. 09162 9898-0

sparkasse-fuerth.de/

schon-gewusst

Schon gewusst … 
... wir sind 32 x ganz in Ihrer Nähe.
Und mit rund 800 Millionen Euro 

an Auszahlungen pro Jahr 
sichern unsere Geldautomaten 

die Bargeldversorgung 
in Stadt und Landkreis.

 Sparkasse Fürth
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Der ehemalige Landgasthof „Grüner 
Baum“ in Cadolzburg-Egersdorf mit 
rund 60 Plätzen und das Tagungs- und 
Gästehaus des FrauenWerks Stein mit 
rund 80 Plätzen wurden für geflüchteten 
Menschen aus der Ukraine ausgestattet. 
Die genaue Platzkapazität ist abhängig 
von den einziehenden Personen und den 
verfügbaren Zimmern (Einzel-, Doppel-, 
Familienzimmer). Ein Umzug aus den 
beiden Überbrückungsunterkünften an 
den Gymnasien Langenzenn und Ober-
asbach sowie aus der TuSpo-Halle in 
Roßtal hat stattgefunden.

„Ich bin sehr froh, dass wir nun Folgeunterkünf-
te haben, die grundsätzlich eine längere und 
individuellere Unterbringung ermöglichen. Die 
Hallen sind für die schnelle Erstunterbringung 
passend, aber nicht auf Dauer“, so Landrat 
Matthias Dießl.

Bereits zum Start der Sporthalle in Langenzenn 
vor einem Monat war es das vorrangige Ziel, 
die Menschen nach und nach in Einrichtungen 
mit kleineren Wohneinheiten und einer höhe-
ren Unterkunftsqualität zu bringen. Das sollte 
möglichst in der Reihenfolge ihrer Ankunft ge-
schehen. Deshalb fand bereits ein erster Teil-
umzug aus der Unterkunft in Langenzenn statt, 
nachdem an diesem Tag die Leistungen nach 
dem Asylbewerberleistungsgesetz ausbezahlt 
worden sind.
 
Die aktuellen Flüchtlingszahlen lassen es zu, 
dass die Hallen an den Gymnasien Langenzenn 
und Obersbach in den Standby-Modus gehen. 
Sie können bei erneutem Bedarf aber kurzfristig 
wieder in Betrieb genommen werden.
 
Die Bibert-Sporthalle in Zirndorf ist mit einer 
Kapazität von 90 Plätzen als Erstanlaufstelle 
vorbereitet, außerdem stehen dort 50 Plätze 

als Notunterkunft zur Verfügung.
Der Landkreis bereitet sich wie die anderen 
Landkreise und kreisfreien Städte in Mittelfran-
ken auf die Ankunft von 50.000 bis 100.000 
Geflüchteten in Bayern vor. Auf den Landkreis 
Fürth entfallen dabei 452 bis 905 zu schaffende 
Plätze. 
Derzeit gibt es Kapazitäten für bis zu 552 Ge-
flüchtete. Dazu kommt eine Notreserve von 
140 Plätzen –  für den Fall einer zeitgleichen 
Ankunft vieler Geflüchteter am Hauptbahnhof 
Nürnberg. Die Plätze in der Bibertsporthalle 
werden als Notunterkunft (Aufenthalt bis zu 
zwei Tagen) nicht angerechnet.
 
Wer privat Objekte vermitteln möchte, die eine 
längerfristige Wohnperspektive bieten – etwa 
abgeschlossene Wohneinheiten wie Mietwoh-
nungen oder Einliegerwohnungen, kann diese 
direkt unter www.landkreis-fuerth.de/ukraine 
melden.� n

UNTERBRINGUNG VON GEFLÜCHTETEN AUS DER UKRAINE:

Landkreis schafft kleinere Einheiten 

GEMEINSAMES IMPFZENTRUM FÜR STADT UND LANDKREIS FÜRTH:

Neuer Impfstandort löst Impfzentrum ab
In den letzten Tagen fanden die letzten 
Impfungen in den Räumlichkeiten des 
gemeinsamen Impfzentrums für Stadt 
und Landkreis Fürth in der Fürther Ro-
senstraße statt.

Jetzt steht für die Impfungen in Fürth eine 
größere Fläche im Einkaufszentrum „Flair“ 
zur Verfügung. Die Impfungen finden in 

den Räumen des ehemaligen Kindermode-
ladens „Blond!“ statt. 

Die weiteren Impfstandorte bleiben bestehen. 
Außerdem ist der Impfbus wieder in Stadt und 
Landkreis unterwegs.
 
Für alle Impfungen ist keine vorherige Termin-
vereinbarung erforderlich, außer bei Kinder-
impfungen im ehemaligen Tally-Weijl mitt-
wochs.
 
Die Möglichkeit, einen Termin zu vereinbaren, 
besteht weiterhin bei allen Standorten. Sollte 
es aufgrund von hohem Interesse zu Wartezei-
ten kommen, werden Menschen mit vereinbar-

tem Termin vorrangig behandelt. Bitte unbe-
dingt an Impfpass und Personalausweis sowie 
an eine Registrierung in BayIMCO denken.

Bürgerhaus Langenzenn
Friedrich-Ebert-Straße 7
90579 Langenzenn
Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag von 12.00 Uhr bis 18.30 
Uhr
 
Forum Stein
Forum 1
90547 Stein
Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag von 12.00 Uhr bis 18.30 
Uhr
 
FLAIR Fürth
Schwabacher Straße 5
90762 Fürth
Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag von 11.30 Uhr bis 18.30 
Uhr
 

Tally Weijl
Schwabacher Straße 15
90762 Fürth
Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag von 11.30 Uhr bis 18.30 
Uhr
 
Alle Informationen zu den Impfstandor-
ten und den Öffnungszeiten finden Sie 
unter www.agnf.org.� n
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LANDKREISSTIFTUNG UNTERSTÜTZT AM GYMNASIUM LANGENZENN:

Bau eines Flugsimulators
Die Landkreisstiftung unterstützt jedes 
Jahr Projekte mit dem Schwerpunkt der 
Förderung von Jugend und Familie. Da-
von profitiert nun der Förderverein Sat-
gruppe Langenzenn e.V.. Der Stiftungs-
ratsvorsitzende Landrat Matthias Dießl 
überreichte der Satgruppe für das Pro-
jekt „Bau eines Flugsimulators“ einen 
symbolischen Spendenscheck in Höhe 
von 750 Euro.

Traum vom Fliegen
Viele Deutsche reisen mit dem Flugzeug in 
den Urlaub. Der Traum einer Flugreise an das 
andere Ende der Welt geht dabei oft in Er-
füllung. Davon einmal selbst einen Flieger zu 
fliegen trauen sich viele erst gar nicht zu träu-
men. Zwei Schülerinnen aus der Satgruppe 
des Wolfgang-Borchert-Gymnasiums wollten 
daran etwas ändern und starteten das Projekt 
zum Bau eines Flugsimulators. 

„In vielen Köpfen unserer Mitschülerinnen 
ist leider heute immer noch fest das Bild ver-
ankert, dass Frauen nicht fliegen können und 
dürfen oder dass dies durch die Gründung 
einer Familie nicht möglich ist. Diese Vorurteile 
möchten wir entkräften und für das Fliegen 
begeistern“, so Tamina Lang aus der Satgrup-
pe. Anabell Marder ergänzt „das Angebot 
richtet sich nicht nur an Schülerinnen und will 
keinesfalls interessierte Schüler ausschließen. 
In diesem Simulator erhalten Interessierte 
einen halbwegs realistischen Eindruck vom 
Fliegen und den dazugehörigen Tätigkeiten“. 

Ein Jahr Arbeit
Seit Mai 2021 bauten die beiden gemeinsam 

mit ihrem Lehrer Hans Wurl und dem Lehr-
werker Lucas Kähler am Flugsimulator - nach 
dem Modell eines Airbus A321. Sie arbeiteten 
dabei mit Beamern, um ein möglichst realis-
tisches Gefühl im Raum zu erzeugen und mit 
Sidesticks wurde das Cockpit originalgetreu 
aufgebaut. 
„Zur sauberen und ordentlichen Bedienung 
gehört auch die Erarbeitung eines rudimen-
tären und didaktisch reduzierten Flugplanes 
inklusive Treibstoffberechnung, Ausweichflug-
häfen und vieles mehr. Ohne eine gewissen-
hafte Vorbereitung ist die Durchführung der 
Simulation nicht möglich“ erklärte der lei-
tende Lehrer der Satgruppe Hans Wurl. Denn 

mit dem Flugsimu-
lator soll erworbe-
nes Wissen aus den 
Naturwissenschaften 
veranschaulicht und 
greifbar gemacht 
werden. 

Jetzt ausprobieren
Der Flugsimulator 
steht Schülerinnen 
und Schülern anderer 
Schulen im Landkreis 
und interessierten 
Bürgerinnen und Bür-
gern zum Anschauen 

und Ausprobieren zur Verfügung. 
„Ich freue mich, dass wir dieses Projekt mit 
der Landkreisstiftung unterstützen können. Zu 
sehen, wie sich Schülerinnen und Schüler hier 
neben der Schulzeit engagieren und so viel-
leicht Mitschülerinnen und Mitschüler begeis-
tern können und träumen lassen, begeistert 
mich. Für solche und ähnliche Projekte steht 
die Landkreisstiftung“, so der Landrat. 

Landkreisstiftung Fürth
Die Landkreisstiftung Fürth ist unter dem Dach 
der Stiftergemeinschaft der Sparkasse Fürth 
gegründet worden. Förderschwerpunkte sind 
alle gemeinnützigen Zwecke, insbesondere 
im Bereich der Förderung von Jugend und 
Familie. Über die Verwendung der jährlichen 
Erträge aus dem Stiftungskapital entscheidet 
der Stiftungsrat unter Vorsitz von Landrat Mat-
thias Dießl. Unterstützen kann die Landkreis-
stiftung jeder - entweder in Form einer Spende 
oder auch durch Zustiftungen, die den Kapital-
stock der Stiftung erhöhen. Spenden oder Stif-
tungen können im Übrigen steuerlich geltend 
gemacht werden.� n

Spendenkonto der Landkreisstiftung:  
Stiftergemeinschaft  
IBAN: DE56 7625 0000 0009 9535 63  
BIC: BYLADEM1SFU  
Stichwort: Landkreisstiftung

AB MAI WIEDER FÜR DIE UMWELT IN DIE PEDALE TRETEN:

Aktion STADTRADELN

Das Auto zuhause stehen lassen und 
stattdessen mit dem Fahrrad mög-
lichst viele Kilometer sammeln: Das ist 
das Ziel der Klima-Bündnis-Kampagne 
STADTRADELN. Innerhalb eines Zeit-
raums von drei Wochen sollen dabei 
möglichst viele Kilometer CO2-frei mit 
dem Fahrrad zurückgelegt und online 
eingetragen werden. 

Viele Aktionen im Rahmen von STADT-
RADELN
Bereits zum zweiten Mal findet die Aktion ge-

meinsam im Landkreis und in der Stadt Fürth 
statt, und zwar vom 9. bis 29. Mai 2022. Auch 
in diesem Jahr finden während des STADTRA-
DEL-Zeitraums verschiedene Aktionen statt, 
zum Beispiel Hofladentouren in verschiedenen 
Gemeinden, die zweite Auflage des Lastenrad-
treffens in Roßtal am 21.Mai 2022 oder ein 
Pendlerfrühstück in der letzten STADTRADEL-
Woche. 
Weitere Infos hierzu gibt es auf der STADTRA-
DEL-Webseite des Landkreises und der Stadt 
Fürth sowie auf der Landkreishomepage. 
Der große Abschluss des STADTRADELNS 
bildet am 29. Mai 2022 der Aktionstag „Frei-
raum Fü19 – Stadt. Land. In Bewegung“ von 
11 Uhr bis 16 Uhr mit vielen Akteuren und Ak-
tionen auf der gesperrten Kreisstraße FÜ 19 
(Abschnitt Heilstättenstraße bis Wachendorf). 

Für das Team zählt jeder Kilometer
„Die Aktion STADTRADELN ist im Landkreis 
bereits ein fester Bestandteil in der Fahrradsai-
son. Vielleicht kann der eine oder die andere 
in dieser Zeit die Freude am Radfahren ent-
decken, gleichzeitig etwas für die Gesundheit 
tun und sogar einen Beitrag zum Klimaschutz 
leisten. Teilnehmen lohnt sich also gleich aus 
mehreren Gründen“, so Landrat Matthias 
Dießl.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger, Gemein-
den und Vereine oder Initiativen können sich 
unter www.stadtradeln.de für die Aktion re-
gistrieren. Jede Radlerin und jeder Radler kann 
während der drei Wochen die klimafreundlich 
zurückgelegten Kilometer in den Online Radl-
Kalender eintragen und so tagesaktuell die Er-

gebnisse der Teams einsehen. 
Wer sich keinem gesonderten Team anschlie-
ßen möchte, kann auch in diesem Jahr mit den 
Teams „Offenes Team Landkreis Fürth“, den 
offenen Teams der jeweiligen Gemeinde oder 
„Offenes Team Stadt Fürth“ mitfahren und dort 
an den Start gehen. Neben der bundesweiten 
Auszeichnung des Klimabündnisses zeichnen 
der Landkreis und die Stadt jeweils die besten 
Stadtradler sowie die besten STADTRADELN-
Teams in verschiedenen Kategorien aus. 

Als fahrradfreundlich zertifiziert: Stadt 
und Landkreis Fürth 
Der Landkreis nimmt 2022 bereits zum elften 
Mal an der Aktion STADTRADELN teil, das 
dritte Mal sind alle kreisangehörigen Kommu-
nen dabei; die Stadt nimmt bereits zum sechs-
ten Mal teil. Sowohl der Landkreis als auch die 
Stadt Fürth sind von der Arbeitsgemeinschaft 
Fahrradfreundlicher Kommunen (AGFK) als 
fahrradfreundlich zertifiziert. 
Das Thema Fahrrad spielt eine große Rolle 
und soll vorangebracht werden: „Radfahren 
ist gesund, praktisch und auf Strecken bis fünf 
Kilometer sogar meist schneller als das Auto. 
Zudem trägt Radfahren zum Klimaschutz bei 
und erzeugt keine Emissionen oder Lärm“, so 
Oberbürgermeister Thomas Jung. 

Für weitere Informationen stehen für den 
Landkreis die Radverkehrsbeauftragte Elena 
Buness zur Verfügung (Tel. 0911/9773-1366 
oder per Mail radverkehr@lra-fue.bayern.de), 
für die Stadt Fürth Diana Perkins und Regina 
Lauffer vom Amt für Umwelt, Ordnung und 
Verbraucherschutz (klima@fuerth.de).� n

AKTUELLES

LINE DANCE-GRUPPE SPENDET ERLÖS VON BENEFIZABEND:

Für den guten Zweck
Den Erlös ihrer großen “Line Dance 
Country Night Benefizveranstaltung” 
haben die Veranstalter an verschiedene 
Organisationen gespendet. 

Der Landkreis Fürth hat durch den stellver-
tretenden Landrat Bernd Obst 75 Euro 
gespendet. Von dem Erlös des Abends 

bekommen 2000 Euro das Familienzentrum, 
mit dem der Landkreis zusammenarbeitet. Die 
AWO und Ärzte ohne Grenzen erhalten 5000 

Euro. Die symbolische Scheckübergabe fand 
vor dem Landratsamt in Zirndorf im Beisein 
von Landrat Matthias Dießl statt. Er bedank-
te sich bei den “ Therapydancers” und der 
Band “Country Friends”, die für die Benefiz-
veranstaltung verantwortlich zeichneten. Die 
Verantwortlichen der Therapydancers, Andrea 
Weber und Martina Götz, sowie Bandchef 
Rudi Höck freuten sich über die große Unter-
stützung am Veranstaltungsabend.� n
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Die Spende der Landkreisstiftung geht an die SAT-Gruppe in Langenzenn

Vorführung des Flugsimulators, der ab Ostern ausprobiert werden kann
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Mit Bus 
und Bahn 
im Land kreis Fürth 

Preisbeispiele 
Einzelfahrkarte, 1 Erw.

Nürnberg-Fürth-Stein-  
Oberasbach-Zirndorf,
Preisstufe A

Fürth-Stein-Oberasbach- 
Zirndorf, Preisstufe B

Langenzenn – Fürth 
Preisstufe 4

Im Hand um drehen 
er hal ten Sie HandyTickets 

auf Ihr Smart phone:

• Ein zel fahr karten
• TagesTickets
• An schluss fahr karten
• Solo31 
• Se mes ter ti ckets
• 365-Euro-Ticket VGN für Schülerinnen, 
  Schüler und Azubis
• Wochen- und Mo nats wert mar ken 
   im Aus bil dungs ver kehr 
   

VGN Fahrplan
& Tickets

VGN Fahrplan

Für iPhone & Android

App laden,
registrieren & abfahren

Regulär                Online

3,20 €     2,75 €    

2,70 €     2,40 €    

    5,30 €     4,92 €

Mit dem

Online-Ticket

bis zu 15 % 

           sparen! 

App VGN-Fahrplan & Tickets
Mit der App VGN Fahrplan & Tickets haben 
Fahrgäste den Fahrplan und ihren persönli-
chen Fahrkartenautomaten immer dabei. 

Die App bietet überall und jederzeit Fahr-
planauskünfte (inkl. Echtzeit) sowie einen 
Abfahrtsmonitor für Ihre Lieblingshaltestelle. 
Darüber hinaus erhalten Sie immer aktuelle 
Informationen über Linien, Haltestellen und 
Störungen, auch mit Benachrichtigung auf Ihr 
Smartphone. 

Ticketkauf zum Vorteilspreis  
Einzelfahrkarten und Anschlussfahrkarten 
gibt es als Handy-Ticket zum rabattierten 
Preis. Sie sparen hier bis zu 15 % gegenüber 
dem Kauf am Fahrkartenautomaten.

Ticketkauf ohne Tarifkenntnisse
Geben Sie über den Menüpunkt Verbindun-
gen einfach Ihren Start- und Zielpunkt ein. 
Zu den möglichen Verbindungen werden auch 
die entsprechenden Preisstufen und die pas-
senden Tickets angezeigt – mit Kaufoption.

Beim Gast-Kauf ohne Registrierung kann man 
das Ticket über Apple Pay, Google Pay oder 
Pay Pal bezahlen. Wer sich einmalig direkt 
in der App oder im VGN Onlineshop regist-
riert, kann Tickets mit wenigen Fingertipps 

im Schnellkauf erwerben. 
Möchten Sie für jemand an-
deren eine Fahrkarte kau-
fen, können Sie weitere Pro-
fi le anlegen und speichern. 

Die über die App gekauften HandyTickets 
werden automatisch gespeichert und können 
auch ohne Internetverbindung aufgerufen 
werden. 

Die App VGN Fahrplan & Tickets er hal ten 
Sie kos ten los in den bekannten Stores Apple 
Store und Google Play.

Alle  Infos zur App:

vgn.de/service/app

ÖPNV VGN-Tickets wir stellen vor
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AKTUELLES
LANDKREISMESSE JETZT SCHON VORMERKEN: 

„LebensFroh mit 60plus“
Viele Themen rund um das Thema Pfle-
ge und Leben im Alter gibt es in diesem 
Jahr wieder auf der Landkreismesse 
„LebensFroh mit 60plus“ im Forum 
Stein am 14. und 15. Mai 2022. Die Mes-
se findet erstmals an zwei Tagen jeweils 
in der Zeit von 11 bis 18 Uhr statt. Über 
60 Messeaussteller bieten viele Infor-
mationen.

Hier gibt es viele Themen, die für Seniorin-
nen und Senioren, ihre Angehörigen und 
andere Interessierte wichtig sind. Ver-

eine, Verbände, Organisationen und Dienst-
leister sorgen für ein vielfältiges Angebot. 
Außerdem gibt es interessante Vorträge zu 
verschiedenen Themen, wie Erbschaftssteuer 

und Nachlassgestaltung, Gartenberatung für 
Senioren, Unterstützungsangebote im Land-
kreis Fürth, Sturzprophylaxe und vieles mehr. 

In spannenden Workshops des Kreativhaus 
Zirndorf haben die Besucherinnen und Be-
sucher erstmals die Möglichkeit, verborgene 
Talente und neue Hobbies für die Zeit nach 
der Berufstätigkeit auszuprobieren. Die dort 
ansässigen Geschäfte warten an den beiden 
Messetagen mit besonderen Angeboten auf. 
Für eine unkomplizierte und kostenlose Anrei-
se aus den Orten im Landkreis ist mit Sonder-
buslinien gesorgt.

Plan für die Buslinien:
https://bit.ly/3CTJOIL

LebensFroh mit 60+5. Landkreismesse

Samstag & SonntagSamstag & Sonntag
14. / 15. Mai 202214. / 15. Mai 2022

11:00 bis 18:00 Uhr
FORUM STEIN

Forum 1 · 90547 Stein
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Wilhermsdorf
Kernort Mitte 09:45 11:45
Kernort Bahnhof 09:47 11:47

Langenzenn
Heinersdorf Heinersdorf 09:50 11:50
Lohe Lohe 09:52 11:52
Kernort Pfaffenleite 09:55 11:55
Kernort Prinzregentenplatz 09:56 11:56
Kernort Bahnhof 09:58 11:58

Cadolzburg
Kernort Bahnhof 10:10 12:10
Wachendorf Rathaus 10:14 12:14
Wachendorf Mehrzweckhalle 10:16 12:16

Zirndorf
Banderbach Banderbach 10:21 12:21
Bronnamberg Feuerwehrhaus 10:23 12:23

Stein
Kernort FORUM Stein 10:43 12:43

Cadolzburg
Deberndorf Hauptstraße 10:00 12:00
Deberndorf Siedlung 10:01 12:01

Großhabersdorf
Oberreichenbach Oberreichenbach 10:04 12:04
Unterschlauersbach Hauptstraße 10:09 12:09
Kernort Freibad 10:12 12:12
Kernort  Bachstraße 10:14 12:14
Vincenzenbronn Vincenzenbronn 10:17 12:17

Ammerndorf
Kernort Hauptstraße 10:20 12:20
Kernort An der Steige 10:22 12:22

Zirndorf
Weinzierlein Ansbacher Str. 10:26 12:26
Wintersdorf Ortsmitte 10:29 12:29
Wintersdorf Ost 10:30 12:30
Lind Tulpenstraße 10:34 12:34
Anwanden Bahnhof 10:36 12:36

Stein
Kernort FORUM Stein 10:50 12:50

Stein
Kernort FORUM Stein 15:00 17:00

Zirndorf
Anwanden Bahnhof 15:14 17:14
Lind Tulpenstraße 15:16 17:16
Winterdorf Ost 15:20 17:20
Wintersdorf Ortsmitte 15:21 17:21
Weinzierlein Ansbacher Str. 15:25 17:25

Ammerndorf
Kernort An der Steige 15:29 17:29
Kernort Hauptstraße 15:31 17:31

Großhabersdorf
Vincenzenbronn Vincenzenbronn 15:34 17:34
Kernort Bachstraße 15:37 17:37
Kernort Freibad 15:39 17:39
Unterschlauersbach Hauptstraße 15:41 17:41
Oberreichenbach Oberreichenbach 15:26 17:26

Cadolzburg
Deberndorf Siedlung 15:49 17:49
Deberndorf Hauptstraße 15:50 17:50

Stein
Kernort FORUM Stein 15:00 17:00

Zirndorf
Bronnamberg Feuerwehrhaus 15:20 17:20
Banderbach Banderbach 15:22 17:22

Cadolzburg
Wachendorf Mehrzweckhalle 15:27 17:27
Wachendorf Rathaus 15:29 17:29
Kernort Bahnhof 15:33 17:33

Langenzenn
Kernort Bahnhof 15:45 17:45
Kernort Prinzregentenplatz 15:47 17:47
Kernort Pfaffenleite 15:48 17:48
Lohe Lohe 15:51 17:51
Heinersdorf Heinersdorf 15:53 17:53

Wilhermsdorf
Kernort Bahnhof 15:56 17:56
Kernort Mitte 15:58 17:58

Bus-Sonderlinie 2 Hinfahrt Bus-Sonderlinie 3   Hinfahrt

Bus-Sonderlinie 3   Rückfahrt
Bus-Sonderlinie 3   Rückfahrt

Stadt/Gemeinde   Gemeinde Teilort       Haltestelle                           Uhrzeit Stadt/Gemeinde   Gemeinde Teilort       Haltestelle                           Uhrzeit

Stadt/Gemeinde   Gemeinde Teilort       Haltestelle                           Uhrzeit

Stadt/Gemeinde   Gemeinde Teilort       Haltestelle                           Uhrzeit

Wilhermsdorf – Langenzenn – Cadolzburg – Zirndorf – Stein und zurück Deberndorf – Großhabersdorf – Ammerndorf – Zirndorf – Stein und zurück

Roßtal
Buchschwabach Sonnenleite 10:10 12:10
Buchschwabach B 14 10:11 12:11
Buchschwabach Siedlung 10:12 12:12
Clarsbach Clarsbach 10:14 12:14
Kernort Clarsbacher Straße 10:16 12:16
Kernort Schwalbenhof 10:17 12:17
Kernort Sparkasse 10:18 12:18
Kernort Wegbrücke 10:21 12:21
Kernort Buchschwabacher Str. 10:22 12:22
Oedenreuth Wartehaus 10:24 12:24
Kleinweismannsdorf Brunnengasse 10:26 12:26
Großweismannsdorf B 14 10:27 12:27

Regelsbach
Kernort H.-Reck-Platz I I

Stein
Sichersdorf Großweismannsdorfer Str. 10:30 12:30
Sichersdorf Sichersdorf 10:30 12:30
Oberbüchlein Oberbüchlein 10:31 12:31
Unterbüchlein Unterbüchlein 10:32 12:32
Loch Loch (b. Stein) 10:34 12:34
Gutzberg Ort 10:36 12:36
Eckershof Eckershof 10:38 12:38
Bertelsdorf Ort 10:39 12:39
Bertelsdorf Bolzplatz 10:40 12:40
Kernort FORUM Stein 10:44 12:44

Zirndorf
Kernort Bahnhof 10:37 12:37
Kernort Kraftstraße 10:38 12:38
Kernort Jahnstraße 10:39 12:39
Kernort Ost 10:40 12:40
Kernort Hirtenackerstraße 10:42 12:42

Oberasbach
Kernort Oberasbach Gymnasium 10:44 12:44
Kernort Albrecht-Dürer-Platz 10:45 12:45
Kernort Rathaus 10:46 12:46
Kernort Kreutles West 10:47 12:47
Kernort Kreutles Ost 10:49 12:49
Unterasbach Friedhof 10:51 12:51
Unterasbach Bahnhof Nordseite  10:53 12:53
Unterasbach Bahnhof Nordseite  11:00 13:00
Unterasbach Bahnhof Südseite 11:01 13:01
Unterasbach Hopfenweg 11:02 13:02

Stein
Oberweihersbuch Höhenweg 11:03 13:03
Oberweihersbuch Gutzberger Straße 11:04 13:04
Oberweihersbuch Zur Linde 11:05 13:05
Kernort Fabergut 11:06 13:06
Unterweihersbuch Asbacher Weg 11:07 13:07
Kernort Lillienstraße 11:08 13:08
Kernort Weideweg 11:09 13:09
Kernort Otilienstraße  11:10 13:10
Kernort Kirche 11:12 13:12
Kernort FORUM Stein 11:13 13:13

Stein
Kernort FORUM Stein 13:15 16:15
Bertelsdorf Bolzplatz 13:19 16:19
Bertelsdorf Ort 13:20 16:20
Eckershof Eckershof 13:21 16:21
Gutzberg Ort 13:23 16:23
Loch Loch 13:25 16:25
Unterbüchlein Unterbüchlein 13:27 16:27
Oberbüchlein Oberbüchlein 13:28 16:28
Sichersdorf Sichersdorf 13:29 16:29
Sichersdorf Großweismannsdorfer Str. 13:29 16:29

Roßtal
Großweismannsdorf B 14 13:32 16:32
Kleinweismannsdorf Brunnenstraße 13:33 16:33
Oedenreuth Wartehaus 13:35 16:35
Kernort Buchschwabacher Str. 13:37 16:37
Kernort Wegbrücke 13:38 16:38
Kernort Schwalbenhof 13:39 16:39
Kernort Sparkasse 13:40 16:40
Kernort Clarsbacher Straße 13:42 16:42
Clarsbach Clarsbach 13:44 16:44
Buchschwabach  Siedlung 13:46 16:46
Buchschwabach B14 13:47 16:47
Buchschwabach Sonnenleite 13:48 16:48

Stein
Kernort FORUM Stein 14:43 16:43
Kernort Kirche 14:45 16:45
Kernort Otilienstraße 14:47 16:47
Kernort Weideweg 14:48 16:48
Kernort Lilienstraße 14:49 16:49
Unterweihersbuch Asbacher Weg 14:50 16:50
Kernort Fabergut 14:51 16:51
Oberweihersbuch Zur Linde 14:52 16:52
Oberweihersbuch Gutzberger Straße 14:53 16:53
Oberweihersbuch Höhenweg 14:54 16:54

Oberasbach
Unterasbach Hopfenweg 14:55 16:55
Unterasbach Bahnhof Südseite 14:56 16:56
Unterasbach Bahnhof Nordseite 14:58 16:58
Unterasbach Friedhof 14:59 16:59
Kernort Kreutles Ost 15:01 17:01
Kernort Kreutles West 15:02 17:02
Kernort Rathaus 15:03 17:03
Kernort Albrecht-Dürer-Platz      15:05 17:05
Kernort Albert-Dürer-Platz  15:09 17:09
Kernort Gymnasium 15:10 17:10

Zirndorf
Kernort Hirtenackerstraße 15:12 17:12
Kernort Ost 15:14 17:14
Kernort Jahnstraße 15:15 17:15
Kernort Kraftstraße 15:16 17:16
Kernort Bahnhof                       15:17 17:17

Zusatzfahrten Linie 713  Hinfahrt Zusatzfahrten Linie 154 Sonntag Hinfahrt

Zusatzfahrten Linie 713   Rückfahrt
Zusatzfahrten Linie 154 Sonntag Rückfahrt

Stadt/Gemeinde   Gemeinde Teilort       Haltestelle                           Uhrzeit Stadt/Gemeinde   Gemeinde Teilort       Haltestelle                           Uhrzeit

Stadt/Gemeinde   Gemeinde Teilort       Haltestelle                           Uhrzeit

Stadt/Gemeinde   Gemeinde Teilort       Haltestelle                           Uhrzeit
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Pflege- und Betreuungsdienst
Rosalie

Mit freundlicher Unterstützung von ...

Der Bundesrat hat am 15. Februar 2019 
den gestaffelten Pflichtumtausch von 
Führerscheinen beschlossen. Alle Füh-
rerscheine, die vor dem 19.01.2013 
ausgestellt wurden, müssen bis zum 
19.01.2033 in einen befristeten EU-
Scheckkartenführerschein getauscht 
werden. Aufgrund der großen Menge 
an umzutauschenden Führerscheinen 
erfolgt dies stufenweise.
 

Die Tabellen zeigen die Regelungen und 
die Zeiträume, die zu beachten sind. 
Nach Ablauf der jeweiligen Frist verliert 

das Führerscheindokument seine Gültigkeit
 
Bitte bringen Sie mit:
• Führerschein
• Gültigen Personalausweis/Reisepass
• Aktuelles biometrisches Passbild
 
Die Kosten für den Führerscheinumtausch be-
laufen sich auf 30,30 €. Ihr neuer Kartenfüh-
rerschein wird Ihnen dann im Anschluss per 
Direktversand nach Hause gesendet. 

Was ist zu tun?
Ganz einfach einen Termin auf 
unserer Website www.land-
kreis-fuerth.de oder telefonisch 
vereinbaren. 

www.etermin.net/lra-fue-bayern 
Telefon: 0911 97 73 – 3034
E-Mail: fuehrerschein@lra-fue.bayern.de

Geburtsjahr
des Fahrerlaub-
nisinhabers

Tag, bis zu dem der 
Führerschein umge-
tauscht sein muss

Vor 1953 19.01.2033

1953 bis 1958 19.07.2022

1959 bis 1964 19.01.2023

1965 bis 1970 19.01.2024

1971 oder später 19.01.2025

Ausstellungsjahr
Tag, bis zu dem der 
Führerschein umge-
tauscht sein muss

1999 bis 2001 19.01.2026

2002 bis 2004 19.01.2027

2005 bis 2007 19.01.2028

2008 19.01.2029

2009 19.01.2030

2010 19.01.2031

2011 19.01.2032

2012 bis 18.01.13 19.01.2033

Fahrerinnen und Fahrer, deren Geburtsjahr vor 
1953 liegt, müssen den Führerschein bis zum 
19. Januar 2033 umtauschen, unabhängig 
vom Ausstellungsjahr des Führerscheins.� n

1. Führerscheine, die bis einschließlich 31. De-
zember 1998 ausgestellt worden sind: 
Hierbei handelt es sich um alte grau-
farbene bzw. rosafarbene Papierführer-
scheine.

2. Führerscheine, die ab 1. Januar 1999 ausge-
stellt worden sind: Hierbei handelt es sich 
um unbefristete Kartenführerscheine, 
die ab dem 01.01.1999 bis einschließ-
lich 18.01.2013 ausgestellt wurden.

BITTE BEACHTEN:

Führerschein-Pflichtumtausch
Pflichtumtausch des Führerscheins – 
einfach gemacht!

www.landkreis-fuerth.de 

#landkreisfürth

ist hier ist hier NEUNEU
WIRKLICH WIRKLICH BESSER!BESSER!

Landratsamt Fürth 
Fahrerlaubnisbehörde
Im Pinderpark 2 
90513 Zirndorf

Telefon: 0911 / 97 73 - 1324 bis 1331
Fax: 0911 / 97 73 - 1339
E-Mail:  fuehrerschein@lra-fue.bayern.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 08:00 bis 11:30 Uhr
Di.: 14:00 bis 16:00 Uhr
Do.: 14:00 bis 17:00 Uhr

WIR SIND FÜR SIE DA

Datenschutzlink 
(Informationen zum Datenschutz gem. Art. 13 DSGVO finden Sie 
unter: www.landkreis-fuerth.de/fileadmin/redakteure/SG02/ 
Informationspflichten/33/Sachgebiet_33_-_Verkehrswesen_Strassen-_
und_Wegerecht.pdf)

Landratsamt Fürth
Führerscheinstelle
Im Pinderpark 2
90513 Zirndorf
Telefon: 0911 / 97 73 - 3034
Fax: 0911 / 97 73 - 1339

KONTAKT
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 08:00 bis 11:30 Uhr
Di.: 14:00 bis 16:00 Uhr
Do.: 14:00 bis 17:00 Uhr

BESSERER SERVICE AM SONNTAG:

150er-Linien fahren häufiger

Weil die Nachfrage sehr gut ist, sollen 
die 150er-Linien in Zukunft sonntags 
häufiger fahren. „Die Fahrgastzahlen 

zeigen, dass die Linien 150, 154, 155 an 
Samstagen gut genutzt werden“, sagte 
Landrat Matthias Dießl im Umwelt- und 

Verkehrsausschuss. Bei der Verwaltung 
seien mehrere Anfragen zur Ausweitung 
der Sonn- und Feiertagsbedienung ein-
gegangen. 

Dem will der Landkreis nun Rechnung 
tragen. Während des Sommerfahrplans 
verkehrt derzeit bereits ein Fahrzeug an 

Sonn- und Feiertagen auf der Linie 151, damit 
eine Anbindung des Playmobil-Fun-Parks an 
den Bahnhof Zirndorf vorhanden ist. Das vor-
gesehene verbesserte Fahrtenangebot sieht 
auf den Linien 150, 154, 155  einen Drei-Stun-
den-Takt mit insgesamt zwei Bussen vor. Die 
Linie 151 fährt weiterhin im Stundentakt. 
Damit kann auch das Palm Beach besser er-
reicht werden. 
Auch mit den Linien 154 und 155 kann das 
Palm Beach besser erreicht werden. Die Ände-
rungen gelten ab 1. Mai 2022.

Die Kosten der Maßnahme belaufen sich auf 
73.000 Euro pro Jahr. Die Städte Oberasbach 
und Zirndorf beteiligen sich an den Kosten. 
Unter Berücksichtigung der Beteiligung der 
Städte, der ÖPNV-Zuweisung und der Fahr-
geldeinnahmen geht die Verwaltung von ver-
bleibenden Kosten für den Landkreis in Höhe 
von 54.000 Euro pro Jahr aus.� n

➜NEU

Neu:  Verlängert bis 19.07.2022

➜
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HEIMAT GESCHICHTE

Auflösung der letzten  

Heimateck'n
Über die vielen Mitmacherinnen und Mitmacher haben wir uns sehr ge-
freut. Gewonnen hat S.Ille, gesucht wurde das Kloster von Langenzenn. 
Herzlichen Glückwunsch und guten Appetit beim Genießen der Heimat-
schmankerl´n� nFo

to
: S
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NEUE PODCASTFOLGE IST ONLINE MIT:

Radball-Weltmeister  
Bernd Mlady
Bernd Mlady ist gemeinsam mit seinem 
Cousin Gerhard Mlady zweifacher Welt-
meister im Radball. Was für eine be-
eindruckende Leistung. Das macht den 
fahrradfreundlichen Landkreis natürlich 
besonders stolz!

In der neuen Podcastfolge erzählt er, welche 
Ziele er noch erreichen möchte, warum es ihm 

im heimatlandkreis Fürth so gut gefällt und 
bei welchem Thema er besonders schwach 
wird. Und natürlich erzählt er auch, was für 
ihn Heimat bedeutet.
Viel Spaß beim Hören. 
Alle Folgen des Heimat-Podcasts gibt es auf 
www.heimat-landkreis-fuerth.de sowie auf 
Spotify, unter dem Suchbegriff „Landkreis 
Fürth“, zu hören.� n

DER NATIONALSOZIALISMUS IM LANDKREIS FÜRTH“:

Ausstellungsreihe „Mitgemacht?”
Zwangsarbeit in Roßtal (und Umge-
bung)
Am 8. Mai 2022 wird die Ausstellung 
„Zwangsarbeit“ im Rahmen des Landkreis-
projektes „Mitgemacht? – Die NS-Zeit im 
Landkreis Fürth“ eröffnet. Am Gedenktag des 
offiziellen Endes des 2. Weltkrieges in Europa 
(1939-1945) beginnt die bis Herbst dauernde 
Sonderausstellung zu einem bisher etwas ver-
nachlässigten, düsteren Kapitel der NS-Zeit. 

Anhand von mühevoll recherchierten Einzel-
schicksalen soll ein Schlaglicht auf das Los 
von Millionen von Menschen, vor allem aus 
West- und Osteuropa geworfen werden, de-
ren Arbeitskraft vor über 80 Jahren überall im 
Deutschen Reich und in den eroberten Län-
dern ausgebeutet wurde. Zwangsarbeiter ge-
hörten zum Alltag – auch in Roßtal. 
Der Fokus liegt auf dem landwirtschaftlichen 
Sektor, denn hier waren die ausländischen 
Arbeitskräfte im Roßtal eingesetzt, denen 

es vergleichsweise besser erging als ihren 
Leidensgenossen in den Städten mit mittel-
ständischem Handwerk und großen Rüstungs 
betrieben. Damals war die verbrecherische 
NS-Weltanschauung mit ihrer menschenver-
achtenden „Rassenlehre“ durch Propaganda, 
Manipulation, Indoktrination und schulischer 
Erziehung tief im Bewusstsein vieler Deutscher 
verankert. 

Rechtlose, diskriminierte, gekennzeichnete 
„Fremdarbeiter“ standen außerhalb der pro-
pagierten „Volksgemeinschaft“. Dennoch – 
so scheint es – ließ die täglich zu leistende 
schwere Arbeit und die Belastungen des Krie-
ges die Menschen auf dem Land etwas mehr 
zusammenrücken, was jedoch nicht bedeutet, 
dass es neben einem menschlichen Umgang 
nicht auch im Raum Roßtal zu Exzessen der 
Gewalt, zu Mord, gekommen wäre.

Ausstellung Heimatverein Wilhermsdorf
Verbote, Gewalt, Vertreibung- NS-Maßnah-
men gegen Juden in Wilhermsdorf 1933-1945

Die Ernennung Hitlers zum Reichskanzler 
wurde damals auch in Wilhermsdorf begrüßt:  
Hitler wird Ehrenbürger, der Marktplatz in 
„Adolf-Hitler-Platz“ umbenannt, im Gemein-
derat sind nur noch NS-Mitglieder vertreten. 
Die Gemeinde setzte die „Nürnberger Ge-
setze“ um: Verbot jüdischer Händler an Vieh-
märkten. Boykottmaßnahmen (Einkauf in jü-
dischen Geschäften, Benutzung des jüdischen 
Leichenwagens u.a.). Viele weitere Verbote 
und Verwaltungsmaßnahmen kamen hinzu. 

Durch die sogenannte „Arisierung“ wurden 
Juden aus ihrem Besitz gedrängt und weit 
unter Wert entschädigt. Dies betraf auch die 
Synagoge.

Am 19. Oktober 1938 drangen NS Anhänger 
nachts gewaltsam in jüdische Häuser und 
Wohnungen ein, zerstörten die Einrichtun-
gen  und misshandelten die Bewohner. Am 
nächsten Morgen mussten sie ihren Heimatort 
verlassen. Über 50 Wilhermsdorfer jüdischen 
Glaubens wurden in verschiedenen Konzen-
trationslagern ermordet.
Die Ausstellung im Heimatvereinshaus zeigt in 
Dokumenten und Fotos die letzten Jahre der 
jüdischen Gemeinde Wilhermsdorf.� n
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Diese Ausstellungen werden unterstützt durch:

 � Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.

 

Mit-
gemacht?
Die NS-Zeit im Landkreis Fürth

Ausstellungen der Heimatvereine und Museen im Landkreis Fürth©
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Mit-
gemacht?
Die NS-Zeit im Landkreis Fürth

Ausstellungen der Heimatvereine und Museen im Landkreis Fürth
Eröffnung unserer Ausstellung

"Zwangsarbeit in Roßtal 
in der NS-Zeit"
8. Mai 2022 um 11:00 Uhr 
im Museumshof Roßtal,Schulstraße 13

Führungen vereinbaren 
Sie bitte per Email 
heimatverein@rosstal.de 
oder Tel.: 09127-7530

Heimatverein Wilhermsdorf Schlosshof 3
Termine/Öffnungszeiten:
Sa.23.04.2022 14.00 – 18.00 Uhr / 15.00 Uhr Führung 
So. 24.04.2022 11.00 - 17.00 Uhr / 11.00 Uhr Führung
Fr. 29.04.2022 17.00 – 20.00 Uhr / 17.00 Uhr Führung
Sa. 30.04.2022 14.00 – 18.00 Uhr / 14.00 Uhr Führung
So. 01.05.2022 11.00 - 17.00 Uhr / 11.00 Uhr Führung

Eintritt frei – Spenden willkommen
Rückfragen unter heimatverein-wilhermsdorf@web.de

Ausstellung Roßtal:
Ausstellung vom 08.05. bis 30.10.2022
Eröffnung So., 08.05.2022, 11 Uhr
Öffnungszeiten:
jeden Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr
Gruppenführungen nach tel./E-Mail Absprache möglich
 
Ausstellungsort: Museumshof Roßtal
Schulstraße 13 90574 Roßtal
www.heimatverein-rosstal.de
Telefon 09127 / 579788

DER LANDKREIS FEIERT 50. GEBURTSTAG:

Das Heimatfestival wächst und gedeiht 
– schließlich sind es auch nur etwas 
mehr als fünf Monate und das Fest im 
idyllischen Wolfgangshof startet. Nur 
so viel sei verraten: Das Organisations-
Team hat sich richtig was einfallen las-
sen. Also, unbedingt das Wochenende 
vom 23.-25.09.2022 freihalten.

Jubiläumswochen von Mai bis Ende 
September 2022
Zur Einstimmung auf das Festival sind ab Mai 
2022 Jubiläumswochen mit Aktionen in allen 
Ecken des Landkreises geplant. Vereine, Be-
trieb, oder Initiativen, die das Jubiläumsthe-

ma bei ihren Veranstaltungen mitaufnehmen, 
können gerne ihre Termine melden. Und zwar 
ganz einfach über den Ver-
anstaltungskalender des 
Landkreises Fürth per E-
Mail an heimatfestival@
lra-fue.bayern.de oder 
direkt hier:

Alle Aktionen während der Jubiläumwochen 
werden in einem Programmheft gebündelt 
und verstärkt über die Landkreiskanäle be-
worben. Gerne werden auch Veranstaltungen 
zu einem späteren Zeitpunkt im Jahr 2022 
aufgenommen.� n

Musikzug der SA und Schild in der Hauptstra-
ße: „Deutscher kaufe  nur beim Deutschen“ 

Max Neuburger, Bürger von Wilhermsdorf – 
Kennkarte mit großem, gelben „J” für Juden  
und Namensänderung „Israel“ 
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LIESCHEN RADIESCHEN UND DER LÄMMERGEIER: 

Puppentheater ab vier Jahren
Lieschen Radieschen kriegte immer ei-
nen roten Kopf, aber immer. Keiner wur-
de mit ihr fertig. Nicht mal Tante Evelyn: 
„So zornige Kinder holt der Lämmer-
geier, Lieschen!“ – „Pah! Mich holt kein 
Lämmergeier“, schrie Lieschen und rann-
te davon. Da kam der Lämmergeier und 
wollte Lieschen auf die Insel der zorni-
gen Kinder bringen. Aber Lieschen krieg-
te einen roten Kopf. „Nichts zu machen“, 
sagte der Lämmergeier und brachte 
Lieschen in ein Königreich, wo sie eine 
schwarze Prinzessin mit schwarzem Um-
hang und Schwert werden wollte. 

So jagt das selbstbewusste Mädchen sämt-
liche Räuber des Landes, legt sich mit ei-
nem Drachen an und befreit den Prinzen. 

Der ist kein wirklicher Prinz, sondern August 
aus dem dritten Stock und so werden Kin-
der zu Freunden, die neben einer blühenden 
Phantasie auch noch Probleme mit den starr-
köpfigen Erwachsenen haben. 

Mittwoch, 27.04.22 - 10 Uhr 
Jugendhaus OASIS, Oberasbach

Mittwoch, 27.04.22 - 15 Uhr 
Jugendtreff „Bürgersaal im Rathaushof“, Wil-
hermsdorf

Donnerstag, 28.04.22 - 10 Uhr 
Bürgerhalle Obermichelbach

Donnerstag, 28.04.22 - 15 Uhr 
Bürgerhaus Ammerndorf

Freitag, 29.04.22 - 15 Uhr 
Grundschule Roßtal

Montag, 16.05.22 - 10 Uhr 
Zenngrundhalle Veitsbronn 

Montag, 16.05.22 - 14 Uhr 
Rangauhaus Großhabersdorf 

Dienstag, 17.05.22 - 10 Uhr 
Jugendhaus Stein 

Dienstag, 17.05.22 - 15 Uhr 
Jugendzentrum „Alte Post“, Langenzenn

Mittwoch, 18.05.22 - 10 Uhr 
Jugendhaus OASIS, Oberasbach

Donnerstag, 19.05.22 - 10 Uhr 
Bürgerhaus Seukendorf 

Donnerstag, 19.05.22 - 15 Uhr
Haffnersgartenscheune Cadolzburg

Wir bitten um Beachtung und Einhaltung der 
Hygiene- und Infektionsschutzvorgaben. Die 
Vorstellungen um 10 Uhr sind geschlossene 
Vorstellungen.

Eine Veranstaltungsreihe der Kommunalen 
Jugendarbeit in Zusammenarbeit mit den Ju-
gendhäusern & Jugendtreffs im Landkreis Fürth 
Puppentheater für Kinder ab vier Jahren� n

Kindertheaterreise im Landkreis Fürth

Figurentheater Marie Bretschneider spielt:

Lieschen Radieschen Lieschen Radieschen 
und der Lämmergeier

Lasuren, Schrauben  
Einzelteile u.v.m. K D

K-D Handel
Industriestraße 15 

90599
DIEtEnHofEn
t.  09824 / 9 11 66

Ich will neu!

Verkauf: 
Do. + fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr

Wilckens Holzschutzlasur  
               2,5L       18,95 € (7,58 €/l)

nachhaltig. regional. fair.

Dein digitaler Hofladen.
hofladenbox.de

5 € GUTSCHEIN*

FÜR  
REGIONALE 
PIONIERE

Code NEU5 eingeben und bestellen.

HofladenBOX | Am Fuchsbrünnlein 6 | 90547 Stein
info@hofladenbox.de | 09127 9541048

*Limitiert auf 1 Gutschein pro Kunde,  
ab einem Mindestbestellwert von 25€.

GERZ Matratzen GmbH
Gewerbegebiet V 
Mühlsteig 53 
90579 Langenzenn 
 0 91 01 - 90 95 90 
www.gerz-matratzen.de
Öffnungszeiten:  Mo – Do 9–16 Uhr · Fr 9–18 Uhr · Sa 10–14 Uhr

FABRIKVERKAUF
Matratzen · Lattenroste
Bettgestelle · Bettwaren

  Wir freuen uns darauf, 

Sie in unseren neuen 
   Ausstellungsräumen 

beraten zu dürfen.

LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

Bei uns exklusiv erhältlich!  Novetta Plus 2

Das Sommer-Outfi t für Ihr Haus

Monteure gesucht
 Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm
Tel.: 03944 - 36160
www.wm-aw.de

VERMIETUNG:
2- und 3-Zimmer-

Neubauwohnungen 
für Jung & Alt 

Villa Aurora in Fürth – 
barrierefrei und barrierearm – 

sofort bezugsfrei
A, 37 kWh, Hzg. gaszentral, Bj. 2020, A

Fa. Domizil GmbH 
Tel.: 0911- 977 750 

www.domizil-immo.com

AZ_Kunstmann_92x40mm.indd   1 15.12.19   16:37

WANDERFALKEN AUS NÄCHSTER NÄHE: 

Webcam gestartet
Der Aussichtsturm in Cadolzburg ist 
einer der Besuchermagnete der Markt-
gemeinde und seit Jahren der  Brut-
platz von Wanderfalken. Als der Turm 
in den Jahren 2020 und 2021 saniert 
wurde, kam vom Bayerischen Landes-
verband des Deutschen Falkenordens 
(DFO) der Vorschlag, eine Webcam zur 
Beobachtung der Kükenaufzucht ein-
zurichten. Durch LEADER-Fördermittel 
aus dem Projektfond „Unterstützung 
Bürgerengagement“ und durch eine 
Spende des BUND Naturschutzes Orts-
gruppe Cadolzburg konnte der DFO 
das Projekt finanziell umsetzen. 

Der Markt Cadolzburg stellte im Zuge 
der Turmsanierung die Strom- und In-
ternetversorgung her. Darüber hinaus 

wurden der Brutkasten sowie das Anflug-
gitter erneuert.
 
Wegen der Sanierungstätigkeit wurde der 
Aussichtsturm im Jahr 2021 von den Fal-
ken nicht angenommen, nun wird er aber 
von einem neuen Falkenpaar als Brutplatz 
genutzt. Aktuell brütet das Paar mehrere 
Eier. Damit die Aufzucht ungestört erfolgen 
kann, wurde ein Teil der Aussichtsplattform 
gesperrt.

Die Brut der Falken kann auf den Webseiten 

des Bayerischen Landesverbandes des DFO, 
des BUND Naturschutz Orts-
gruppe Cadolzburg und auf 
der Homepage des Mark-
tes Cadolzburg beobachtet 
werden.� n

AKTUELLES
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Mit Hilfe der Webcam kann man die Wan-
derfalken beobachten - Bürgermeister Bernd 
Obst (2.v.l.) stellt die Seite auf einem Tablet vor

Fotos: David Oßwald
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AKTUELLES
STAATLICHE FACHSCHULE FÜR AGRARWIRTSCHAFT UND LANDWIRTSCHAFTSSCHULE 

Zeugnisse in Cadolzburg ausgehändigt

In Cadolzburg sind die Absolventinnen 
und Absolventen der Staatlichen Fach-
schule für Agrarwirtschaft sowie der 
Landwirtschaftsschule Fürth feierlich 
verabschiedet worden. 

Gute Berufsaussichten
Neben 19  Absolventinnen und Absolventen 
im Fachgebiet Gemüsebau konnten zwölf 
Absolventinnen der Landwirtschaftsschule, 
Abteilung Hauswirtschaft, die Glückwünsche 

entgegennehmen. Mit dem Besuch der Fach-
schule Gemüsebau ist die Meisterprüfung ver-
bunden. Deshalb wurden bei der Schulschluss-
feier auch die Zeugnisse der Meisterprüfung 
überreicht. Schulleiter Josef Hofbauer sprach 
von einem sehr guten Jahrgang und wünsch-
te allen Absolventinnen und Absolventen eine 
gute berufliche Zukunft.

Erfolgreiche Zusammenarbeit der 
Schulfamilie
„Ich wünsche Ihnen allen, dass Sie viel Mut 
auf Ihrem weiteren Lebensweg haben und 
ich bin mir sicher, dass das Erlernte dabei 
sehr hilfreich sein wird. Ich bedankte mich 
persönlich aber auch im Namen des Land-
kreises Fürth, der Sachaufwandsträger der 
Schule ist, bei der gesamten Schulfamilie für 
die sehr gute Zusammenarbeit”, sagte Land-
rat Matthias Dießl. 

Studierende gaben bei der Feier einen Rück-
blick auf die vergangenen Monate, in denen 
auch neue Freundschaften entstanden sind. 
Ausgezeichnet wurden auch die Prüfungsbe-
sten.� n

KREATIVES ZEITMANAGEMENT IN DER FAMILIE:

Informationsabend für Eltern

„Das Geheimnis, wie der Spagat zwi-
schen Kita, Konferenztisch und Kinder-
geburtstag gelingt und Sie Ihr Leben 
genießen können.“ 

In ihrem Vortrag zeigt 
Cordula Nussbaum, wie 
familiäre und berufliche 
Verpflichtungen so gestal-
tet werden können, dass 
die eigene Lebensqualität 
nicht (mehr) auf der Stre-
cke bleibt. Sie bricht eine 
Lanze für einen neuen 
Blick auf die tägliche Auf-
gabenflut und macht Mut, 
auch mal unkonventionel-
le Wege zu beschreiten.

Der Vortrag will Impulse 
geben, für einen individu-
ellen Umgang mit Zeit und 
Aufgaben. 

Die Buchautorin Cordula 
Nussbaum ist zweifache 
Mutter und unterstützt 

berufstätige Eltern auf ihrem Weg zu „mehr“ 
Zeit.
Ihr Credo: „Wenn Du mehr schaffen willst, tue 
weniger!“

Donnerstag, 28. April 2022 um 19 Uhr
Aula des 
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums
Albrecht-Dürer-Straße 9, 
90522 Oberasbach

Das Jugendamt/Kommunale Jugendarbeit
im Landkreis Fürth lädt herzlich ein.

Eintritt: 7,00 € • Anmel-
dung bis zum 31. März 
2022 per QR-Code an:

Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt, bitte recht-
zeitig absagen, sollten Sie nach Anmeldung 
doch nicht teilnehmen können. Nach dem 
Anmeldeschluss erhalten Sie per E-Mail eine 
Zu-oder Absage.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass - in 
Abhängigkeit von der Situation - ggf. nur Per-
sonen Zutritt zur Veranstaltung bekommen 
können, die ihre schriftliche Zusage vorzeigen.
Es gelten die aktuell gültigen Hygieneschutz-
bestimmungen.� n

+ Rotes Kennzeichen  
für Oldtimerfahrzeuge  +

Endlich geht es wieder hinaus ins Grüne – na-
türlich am besten mit einem schönen Oldtimer. 
Hinaus, um das Kennzeichen zu beantragen 
müssen Sie nicht. Schneller und einfacher 
geht’s online.

+ Anzeige gemeinnütziger  
Sammlungen  +

Immer gut und wichtig: Sammlungen für einen 
gemeinnützigen Zweck. Sie lassen sich hier 
ganz einfach anmelden. 

+ Wunschkennzeichen +

Lieblings-Kennzeichen gesucht? Gleich nach-
schauen, ob es noch frei ist und sichern. Eine 
befristete Reservierung ist möglich.

Weitere Online-Services finden Sie unter www.landkreis-fuerth.de

Die Stadt und das Landratsamt Fürth haben - 
wie berichtet - das Prädikat „Digitales Amt“ 
erhalten. Bayerns Digitalministerin Judith Ger-
lach überreichte die Auszeichnungen an Ober-
bürgermeister Dr. Thomas Jung und Landrat 
Matthias Dießl im Fürther Rathaus. Als „Digi-
tales Amt“ dürfen sich bayerische Kommunen 

bezeichnen, die bereits mindestens 50 kom-
munale und zentrale Online-Verfahren im so-
genannten BayernPortal verlinkt haben. Diese 
Ämter werden zudem auf der Webseite des 
Staatsministeriums für Digitales veröffentlicht, 
um zu zeigen, welche Kommunen bei der Di-
gitalisierung bereits gut vorangekommen sind.

DIGITAL.IMMER.GEÖFFNET.

oder direkt hier:

Auch hier stellen wir Ihnen wieder drei Formulare vor, die auf der Webseite des 
Landkreises zu finden sind:
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Der Landrat gratuliert einem Absolventen in Cadolzburg
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DIENSTJUBILÄEN:

Landrat ehrt langjährige Mitarbeitende

Landrat Matthias Dießl ehrte Siglinde 
Himmler und Roland Mackeldey im Rah-

men einer kleinen Feier, anlässlich ihres 
40-jährigen Dienstjubiläums und ver-
abschiedete Hans-Jürgen Pöll nach 29 
Dienstjahren in die Freistellungsphase 
der Altersteilzeit.

Siglinde Himmler absolvierte bereits ihre 
Ausbildung zur Verwaltungsfachange-
stellten beim Landratsamt Fürth und ist in 

der Sozialhilfeverwaltung tätig.
Roland Mackeldey begann seine Karriere im 
Landratsamt Fürth zunächst im Bauhof. Später 
wurde er als Fahrer der Landräte Dr. Sommer-
schuh und Dr. Pauli eingesetzt. Heute ist er IT-
Sachbearbeiter im Arbeitsbereich Z22 (IT-Ein-

richtungen, IT-Benutzerservice). 
Hans-Jürgen Pöll war 29 Jahre als technischer 
Angestellter im Sachgebiet 45 (Bauleitpla-
nung. Bauordnung, Denkmalschutz – Technik) 
tätig und tritt nun in die Freistellungsphase der 
Altersteilzeit ein.

Landrat Matthias Dießl dankte allen Mitarbei-
tenden für die geleistete Arbeit und ihre Treue 
zum Landkreis Fürth. 
Auch der Vertreter des Personalrats Peter 
Ziegler sowie Marco Maurer, Leiter der Zen-
tralabteilung und Katja Friedl, Leiterin des 
Sachgebietes Sozialwesen schlossen sich den 
Wünschen an.� n

GESUNDHEIT
AKTION „GENERATIONEN BEWEGEN“ STARTET WIEDER:

Gesund von 0-100
Im letzten Jahr hat die Gesundheitsre-
gionplus im Landkreis Fürth ein kosten-
loses Bewegungsprojekt für alle Gene-
rationen an der frischen Luft ins Leben 
gerufen. Der innovative Ansatz begeis-
terte schon 2021 viele Landkreisbürge-
rinnen und -bürger. Daher wurde das 
Programm heuer erweitert. Das Projekt 
findet in Zusammenarbeit mit den Quar-
tieren Cadolzburg, Langenzenn, Oberas-
bach, Zirndorf, Wilhermsdorf und dem 
Markt Roßtal statt. Außerdem koope-
rieren Koki-Netzwerk Frühe Kindheit, 
das BIG Projekt des Landkreises und der 
BLSV. Finanziell unterstützt wird das Pro-
jekt durch die Techniker Krankenkasse. 

Positiver Einfluss auf Gesundheit
Bewegung und Sport gelten zu Recht in allen 
Altersgruppen als unverzichtbarer Bestandteil 
eines gesunden Lebens. Im Vorschulalter haben 
Bewegungserziehung, Turnen und Sport vor al-
lem das Ziel, der natürlichen Lebensfreude des 
Kindes Raum zu geben und so die motorischen, 
geistigen und sozialen Fähigkeiten zu stärken.
Auch Eltern und Großeltern haben etwas davon 
– körperliche Aktivität hat auch bei Erwachse-
nen einen positiven Einfluss auf die Gesundheit, 
zum Beispiel bei Krankheiten wie Übergewicht, 
Fettstoffwechselstörungen oder Bluthochdruck. 
Durch gezielte Bewegung im Alter lassen sich 
Alltagskompetenzen aufrechterhalten, die ein 
eigenständiges und selbstbestimmtes Leben 
ermöglichen. 

Kostenloses Angebot an 6 Standorten
Die Bewegungsstunde wird von erfahrenen 
Trainern angeleitet. Es sind keine Vorkenntnis-
se oder spezielle Kleidung erforderlich. Vom 
02.05.2022- 22.07.2022 (06.06. bis 19.06. 
Pause wegen Pfingstferien) gibt es das Bewe-
gungsangebot an 6 Standorten im Landkreis 
Fürth. Dauer: jeweils 45-60 Minuten. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich, einfach vorbei-
schauen, Freunde mitbringen und mitmachen. 

Aufgrund von schlechten Witterungsverhältnis-
sen oder Änderung der Pandemielage kann es 

zu Verschiebungen/Absagen kommen. Darüber 
informieren wir über einen Aushang vor Ort.

Die Gesundheitsregionplus im Landkreis Fürth ist seit 2019 eine von derzeit 60 geförderten Pro-
jektregionen des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege (BayStMGP). Wis-
senschaftlich begleitet und unterstützt wird sie durch das Bayerische Landesamt für Gesundheit 
und Lebensmittelsicherheit (LGL). 

Martina Eckmüller 
Geschäftsstellenleiterin Gesundheitsregionplus
Telefon: 0911 9773-1980
E-Mail: m-eckmueller@lra-fue.bayern.de
www.gesundheitsregion-landkreis-fuerth.de

KONTAKT

GESICHTER DES LANDRATSAMTES:

Martina Eckmüller im Gespräch

In unserer Serie über die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Landratsamtes 
stellen wir heute Martina Eckmüller vor. 
Sie hat vor wenigen Wochen die Ge-
schäftsstellenleitung der Gesundheits-
regionPlus im Landkreis Fürth über-
nommen.
 

Bei Martina Eckmüller dreht sich alles 
um die Themen Gesundheitsversorgung, 
Gesundheitsförderung, Prävention und 

Pflege. Dazu gehören sowohl die Sicherstel-

lung der Versorgung mit Haus- und Fachärz-
ten, Patienteninformationen, die Gewinnung 
von Pflegekräften als auch Themen im Bereich 
Bewegungsförderung, Suchtvorbeugung oder 
Kinder- und Jugendgesundheit.
 
Um diese Bereiche weiter zu optimieren, 
nimmt der Landkreis an dem Konzept „Ge-
sundheitsregionenplus“ teil und wird durch 
den Freistaat gefördert. Bei Martina Eckmüller 
laufen die Fäden für den Landkreis zusammen. 
Durch die Vernetzung „können lokale Proble-
me und Defizite schneller erkannt werden”, 
betont sie. Die oberste Zielsetzung ist es dem-
nach, den Gesundheitszustand der Bevölke-
rung gerade auch im Hinblick auf die gesund-
heitliche Chancengleichheit zu verbessern und 
die gesundheitsbezogene Lebensqualität der 
Landkreisbewohner zu erhöhen. 
Aktuell bereitet Martina Eckmüller für Anfang 
Mai die erweiterte Version des Bewegungs-
Projektes „Gesund von 0 - 100 - Generatio-
nen Bewegen! 2022” vor. Hier findet je eine 
Bewegungsstunde pro Woche in sechs Kom-
munen über zehn Wochen statt, an der Jung 
und Alt kostenlos und ohne Anmeldung teil-
nehmen können. Ein Schwerpunkt in diesem 
Jahr ist außerdem die psychische Gesundheit 
unter anderem von Kindern und Jugendlichen. 
Zum Thema Herzgesundheit plant das Netz-
werk von Juni bis November verschiedene 
Aktionen, wie Vorträge und Wiederbelebungs-

Schulungen. Die Pflegeplatzbörse soll weiter 
ausgebaut werden und in der Arbeitsgruppe 
Pflege soll der Fachkräftemangel in der Pflege 
angegangen werden. 
Martina Eckmüller wohnt selbst im Landkreis 
Fürth. „Deshalb liegt es mir am Herzen, das 
Thema Gesundheit regional nachhaltig zu ver-
bessern”, sagt sie. Durch ihre Berufserfahrung 
in den Bereichen Rehabilitation und Gesund-
heitsmanagement hat sie nach den Eltern-
zeiten ihrer drei Kinder nach einer Aufgabe 
gesucht, die das Thema Gesundheit mit orga-
nisatorischen und abwechslungsreichen Auf-
gaben verbindet und die sich auch mit dem 
Familienalltag vereinbaren lässt. „Genau die-
se Verbindung bietet die Stelle als Geschäfts-
stellenleitung der GesundheitsregionPlus im 
Landkreis Fürth. Es gefällt mir besonders, dass 
ich aus einer Idee ein Projekt entstehen las-
sen kann und dieses dann zusammen mit ver-
schiedenen Akteuren auch umgesetzt wird”, 
sagt Martina Eckmüller.� n

Gesundheitsregionplus

2022GENERATIONEN 
GESUND VON 0-100  

Bewegen!
Ein kostenloses  

Bewegungsangebot an der frischen Luft für Familien  

mit Kindern bis 6 Jahren und alle Interessierten.

ab 2.5.

ab 3.5.

ab 4.5.

ab 4.5.

ab 5.5.

ab 6.5.

Veranstaltungsorte & Zeiten

1 x wöchentlich über jeweils 5 Wochen | ab dem 02.05.-03.06. und 20.06.-22.07. | in den Pfingstferien ist Pause

WANN KOMMUNE WO ADRESSE ANSPRECHPARTNER

Montag  
15:00 Uhr

Wilhermsdorf Wiese am Hallenbad
Ulsenbachstraße 19, 
91452 Wilhermsdorf

Ansprechpartner Quartiersmanagement 
Wilhermsdorf D. Last
Tel: 09102 9958205 oder 0175 2277810

Dienstag  
15:00 Uhr

Langenzenn
ZennOase auf der  
Freifläche neben  
Boulderfelsen

ZennOase,  
Försterallee,  
90579 Langenzenn

Quartiersprojekt Langenzenn  
der Diakonie Fürth, B.Bienk
Tel: 09101 703635 oder 0176 45532801

Mittwoch  
10:30 Uhr

Oberasbach
Vor dem  
„Treffpunkt Alte Post“

Am Rathaus 6,  
90522 Oberasbach

Quartiersmanagement Oberasbach  
d. Diakonie Fürth,  
R. Schwarz
Tel: 0911 80193569

Mittwoch  
15:00 Uhr

Zirndorf
Wiese Kneippkurpark 
neben  
Achterplätzchen

Kneippkurpark
Am Achterplätzchen
90513 Zirndorf 

Initiative „Zam“ der WBG Zirndorf
S. Seischab
Tel: 0173 6272748

Donnerstag  
15:00 Uhr

Cadolzburg Spielplatz Höhbuck
Am Höhbuck,  
90556 Cadolzburg

Quartiersmanagement Herzlich  
nah am Land, J. Fischer 
Tel: 0176 20751794

Freitag  
15:00 Uhr

Roßtal Bewegungsparcour
Gelände „Freizeit 
und Erholung“ in der 
Hochstraße

Öffentlichkeitsarbeit Markt Roßtal
K. Betz,  
Tel: 09127 9010342

Fo
to

: L
an

dr
at

sa
m

t F
ür

th
Fo

to
: L

an
dr

at
sa

m
t F

ür
th

22 08/2022 Landkreismagazin 2308/2022 Landkreismagazin 



NACHHALTIGKEIT

„Noch bevor du diesen Morgen dein 
Frühstück beendet hast, bist du auf die 
halbe Welt angewiesen“, hat Martin Lu-
ther King einmal gesagt. Produkte, wie 
Kaffee, Bananen oder Orangensaft, die 
sich regional nicht produzieren lassen, 
sind Teil unseres täglichen Lebens. Sie 
kommen überwiegend aus den Ländern 
des Südens und müssen importiert wer-
den. Auch schon verarbeitete Produkte, 
wie Kleidung oder Spielzeug werden 
häufig im Globalen Süden produziert. Die 
Produktion ist regelmäßig mit Verletzun-
gen der Menschen- und Arbeitsrechte, 
wie Kinderarbeit, Ausbeutung und nicht 
existenzsichernden Löhnen verbunden. 
Der Faire Handel wirkt dem entgegen. 

Und das sind die Prinzipien des Fairen 
Handels:
Preis
Den Produzenten/innen werden gerechte - über 

dem Weltmarkt liegende - Mindestabnahme-
preise langfristig zugesichert. Die Preise orientie-
ren sich an den tatsächlichen Lebenshaltungs-
kosten. 

Fairtrade-Aufschlag/Entwicklung von lo-
kalen Gemeinschaften
Die Produzenten/Kooperativen erhalten eine 
Fairtrade-Prämie. Ein Teil der Einnahmen dient 
der Finanzierung gemeinschaftlicher Projekte, 
zum Beispiel für die Verbesserung des Anbaus, 
Bau von Schulen, Verbesserung der Trinkwasser-
versorgung.

Arbeitsbedingungen
Die Einhaltung internationaler Sozialstandards 
wie der Menschenrechte wird im Fairen Handel 
garantiert. Es besteht ein Verbot der Kinder- und 
Zwangsarbeit und die Garantie auf Versamm-
lungsfreiheit. Die Arbeiterinnen und Arbeiter 
erhalten Sozial- und Gesundheitsvorsorgeleis-
tungen.

Umwelt
Der Faire Handel fördert gezielt eine ökologisch 
verträgliche Produktion. Es werden Produktions-
techniken angewandt, die zum Erhalt wertvoller 
Ökosysteme, wie des Regenwaldes, beitragen.
Endverbraucher können durch ihre Kaufent-
scheidung zu mehr globaler Gerechtigkeit bei-
tragen. Diese Siegel stehen für einen Fairen 
Handel: Fairtrade , GEPA und GEPA Fair plus, 
Dwp und elPuente. 

Auch in Ländern des Nordens ist ein Handel auf 
Augenhöhe mit Transparenz und fairen Bedin-
gungen wichtig. Hierfür steht beispielsweise das 
Siegel Naturland fair. 
Faire Produkte gibt es in jedem Supermarkt und 
in den Weltläden im Landkreis Fürth.

Genießen mit Produkten 
aus dem Fairen Handel 

MIT SIEBEN VORSTANDSMITGLIEDERN IN NÄCHSTE AMTSZEIT:

Wahlen beim Kreisjugendring
Bei der Frühjahrsvollversammlung des 
Kreisjugendrings Fürth standen in die-
sem Jahr Neuwahlen auf der Tagesord-
nung. Nach über zwei Jahren konnte 
die Versammlung wieder in Präsenz im 
Sitzungssaal des Landratsamts in  Fürth 
unter der Leitung des Vorsitzenden 
Günter Fremuth tagen. 

Dabei gab es einen Rückblick auf das ver-
gangene Jahr. So wurde von der Ausbil-
dung neuer Jugendleiterinnen und  Ju-

gendleiter sowie der Aktion „Brettspielfieber” 
berichtet. Auch die U18-Bundestagswahl für 
Kinder und Jugendliche fand statt. 
Bei der U18-Wahl wurde mit 2366 abgegebe-
nen Stimmen die höchste Wahlbeteiligung im  
ganzen süddeutschen Raum erzielt, wie  Gün-
ter Fremuth berichtete. Dass dem Kreisjugend-
ring die politische Teilhabe von  Kindern und 
Jugendlichen am Herzen liegt, könne man auch 
an den Aktionen sehen, die dort  unter dem Titel 
„Beweg was!“ stattfinden, erläuterte er.

Diese Beteiligungsformate fanden vor allem 
als Jungbürgerversammlungen statt, bei de-
nen sich Bürgermeisterinnen und Bürgermeis-
ter den Fragen der Kinder und Jugendlichen 
stellten. In den Gemeinden Großhabersdorf, 
Roßtal und Cadolzburg gab es im Jahr 2021 
zudem die Möglichkeit, im Rahmen der Ju-
gendtage „Jugend.Macht.Zukunft“ die eige-
ne Meinung mit den Mandatsträgern vor Ort 
zu diskutieren. 
Im Dezember erörterte der  Kreisjugendring 
mit Landrat Matthias Dießl und den zustän-
digen Fachstellen des Landratsamts verschie-
dene Anliegen der Jugendlichen unter dem 
Titel „Beweg was! im Landkreis“. Diese Ideen 
wurden vorab online oder mittels Plakaten in 
den Schulen von jungen Menschen im Land-
kreis  formuliert. 

Wichtige Aktivierungskampagne
Die stellvertretende Vorsitzende Kerstin Wolf 
stellte die sogenannte „Aktivierungskampa-
gne“ der Bayerischen Staatregierung für die 

Zeit nach der Pandemie vor, mit der Isolation 
und Passivität junger Menschen sowie dem 
Frust und der Erschöpfung vieler Mitarbei-
tenden in der Jugendarbeit entgegengewirkt 
werden soll. Rund 44 000 Euro sollen über 
den Kreisjugendring im Landkreis Fürth in Ak-
tionen fließen.

Wahl der Vorstandsmitglieder
In seinem Amt wurde der Vorsitzende Günter 
Fremuth aus Wilhermsdorf mit einstimmigem 
Ergebnis bestätigt. Wiedergewählt wurden 
auch die  stellvertretende Vorsitzende Kerstin 
Wolf (Evangelische Jugend) und die weiteren  
Vorstandsmitglieder Timo Häusinger (Pfadfin-
derbund Weltenbummler), Michaela Kanzler  
(Bund der Deutschen Katholischen Jugend), 
Dunja Schön (Bayerische Sportjugend) und 
Stefan Tiller (Jugendrotkreuz). Für die Bay-
erische Sportjugend wurde Lena Mittmann 
neu in den Vorstand gewählt. Sie ist für die 
Schwimmabteilung des TSV Stein als Jugend-
leiterin und Trainerin aktiv. � n

Feiern Sie mit uns
am 8. Mai 2022 von 10-18 Uhr 
auf unserem Betriebsgelände!

RAUCH Fliesen GmbH · Zum Wasserhaus 6 · 90556 Cadolzburg

Viele unserer Partner sind vertreten und 
die Ausstellung hat geöffnet!

Für das leibliche Wohl und beste musi-
kalische Unterhaltung mit den Singing 
SoniXX ist gesorgt und auf die Kinder 

wartet eine Hüpfburg!
Wir freuen uns auf Sie!

Stadthalle Fürth
Rosenstraße 50
90762 Fürth

Samstag 12 – 20 Uhr 
Sonntag 12 – 19 Uhr

Vorverkauf 13 EUR
Tageskarte 15 EUR
 
Tickets online unter:
www.weinmesse-fuerth.de
an der Tageskasse nur Restkarten

Wein- und Delikatessenmesse
• Weine, Sekt und Champagner
• Delikatessen und Spirituosen
• kostenfreie Weinseminare

07.05.  08.05.

www.weinmesse-fuerth.de

Anzeigenannahme: 
Tel. 976 40 79-10, -55, -66   
oder E-Mail an: lkm@herbstkind-wa.de
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Volkerius 

Heißmann  
et  

Martinus 

Rassau

Volkerius 

Heißmann  
et  

Martinus 

Rassau

Volkerius 

Heißmann  
et  

Martinus 

Rassau

noch bis 30. Mai 2022
COMÖDIE FÜRTH

0911. 74 93 40 · www.comoedie.de
TICKETS ONLINE TICKETS

cum:

Sabrina Anderlik

Steffi Brehmer 

Christin Deuker

Patric Dull

Karin Schubert

André Sultan-Sade

Stephanie Schimmer
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KINDER UND JUGENDJETZT

Ihr Stellenmarkt 
im Landkreis Fürth

Die Tätigkeitsbeschreibung und das Profil entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
unter www.suchthilfe-nuernberg.de. Die Vergütung sowie die Sozialleistungen 
richten sich nach den Arbeitsrichtlinien des Caritasverbandes. Wenn Sie gerne in einem 
multiprofessionellen Team arbeiten möchten, richten Sie bitte Ihre Bewerbung an:

Weitere Informationen zum Tätigkeitsbereich finden Sie auf 
www.suchthilfe-nuernberg.de

Für die Fachklinik Weihersmühle in Großhabersdorf, eine 
Einrichtung für junge, suchtkranke Männer zw. 18 und 40 
Jahren, suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter (m/w/d) für die Hauswirtschaft 
(TZ)

Gesundheitspfleger-/Krankenpfleger (m/w/d) 
(TZ)

Fachklinik Weihersmühle, Weihersmühle 1, 90613 Großhabersdorf, 
09105 99440, michael.vogel@deutscher-orden.de

www.schraff.net
Inh. Rainer Schraff

Am SEUKENBAch 1 • 90556 Seukendorf

Du hast Lust dich zu verändern und willst tatkräftig an der 
Energiewende mitwirken?

Wir suchen ab sofort zur Unterstützung 
- Bauleiter / Elektromeister (m/w/d)
- Elektriker / Elektroniker (m/w/d)
- Elektrohelfer (m/w/d)
- Monteure für PV Anlagen, gerne auch Dachdecker (m/w/d)
- Azubis / Umschüler Elektroniker Fachrichtung Gebäudetechnik

Werde Teil unseres Teams und bewirb dich jetzt
telefonisch unter der 0911-7540957 
oder per Mail info@schraff.net

Wir benötigen 
Verstärkung!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen  
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

• Anlagenmechaniker SHK (m/w/d)
• Helfer (m/w/d) mit handwerkl. Begabung
• Reinigungskraft (m/w/d)

Informationen und Kontaktaufnahme:
Andreas Welzhofer Haustechnik
Fürther Str. 6
90574 Roßtal
Tel.: 09127 / 902544
Mail: bewerbung@welzhofer-haustechnik.de

Wir suchen zur Unterstützung für unser Unternehmen einen  

MONTEUR (m/w/d) für die Montage auf Tagesbaustellen 
im näheren Umkreis.

IHR PROFIL
Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung und haben Spaß  
an handwerklich, vielseitigen Tätigkeiten.

IHRE VORTEILE
 Leistungsorientierte Vergütung und unbefristete Anstellung

Ihre Bewerbungs-Unterlagen schicken Sie bitte an: 
per Post: Speer GmbH & Co. KG, Waldstraße 15, 91448 Emskirchen 
per E-Mail: speer-info@t-online.de

 Wir sind ein Familienunternehmen aus 
Emskirchen – Ihr Partner für Terrassendächer, 
Balkongeländer und Wintergärten.

Wir suchen  
Lagerhilfe
auf 450,- € Basis 

für Verpackung/Reinigung inter-
essanter medizin. Maschinen in 

OAS/Altenberg.    
Tel. 0911/6994740

MOBILE SONDERMÜLLSAMMLUNG IN LANGENZENN: 

Änderung des Standortes
Aus verkehrsrechtlichen Gründen muss der Standort der mobilen Sondermüllsammlung in 
Langenzenn verlegt werden. 
Die Sammlung erfolgt am 25.April 2022 von14:30 – 17:30 Uhr auf dem Parkplatz in der 
Gewerbestraße 9, gegenüber dem städtischen Bauhof. 

INFO

Auf der Suche nach kleinen Schätzen in Tuchenbach!
Veranstalter:  Offene Kinder- und Jugendarbeit – Jugendtreff Puschendorf, 

Jugendtreff Obermichelbach, Jugendtreff Tuchenbach und 
Spielmobil RATZEFATZ

Termin: Dienstag, 17. Mai, 16.00 bis 19.00 Uhr 
Für: Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren (max. 12 TN) 
Wo: Jugendtreff Tuchenbach, Herzogenauracher Straße 1, 90587 Tuchenbach 
UKB: Die Veranstaltung ist kostenfrei! 
Mitzubringen: Getränk und kleine Brotzeit, alte Kleidung, festes Schuhwerk

Geocachen – die moderne Schnitzeljagd mit GPS-Geräten. Werde zum Schatz-
sucher in Tuchenbach und Umgebung und lerne so Orte in deiner Gemeinde 
kennen, die du vielleicht noch nicht entdeckt hast. Mit einem GPS-Gerät 
ausgestattet, 
suchst du mehrere Stationen und löst das ein oder andere Rätsel. 
Der Weg ist das Ziel und am Ziel wartet dann auch eine kleine (oder große?) 
Schatzkiste auf dich!

u��Anmeldung bis 12. Mai, unter www.unser-ferienprogramm.de/obermichelbach

Kinoabend im Jugendtreff Veitsbronn
Termin: Samstag, 07. Mai, 17.00 bis 21.00 Uhr  
Für: Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren 
Wo: Jugendtreff Veitsbronn, Siegelsdorfer Str. 24 
UKB: 4,00 €
Wir erkunden unseren neuen Jugendtreff, essen gemeinsam etwas und 
machen unser eigenes Popcorn. Im Anschluss beginnt der Kinoabend und wir 
schauen einen Film eurer Wahl.

u��Anmeldung bis 02. Mai, unter www.fp.veitsbronn.de 
Bezahlung des Angebots erfolgt per Rechnung im Anmeldesystem.

Felsklettern
Termin: Freitag, 20. Mai, 14.00 bis 20.00 Uhr  
Für: für alle ab 11 Jahren (max. 6 TN) 
Wo:  Jugendhaus Oasis (Treffpunkt), Austragungsort: Fränkische Schweiz, bei 

schlechtem Wetter werden wir in die Kletterhalle ausweichen

UKB: 10,00 € 
Mitzubringen: bequeme, dem Wetter angepasste Kleidung, Brotzeit und aus-
reichend Getränke
Zum Klettern geht es heute mit dem Kleinbus in die Fränkische Schweiz. Dort 
werdet ihr von uns mit Steinschlaghelm, Klettergurt und Kletterschuhen aus-
gestattet. Wir werden euch im Toprope sichern. Hierbei bleibt das Seil oben in 
der Umlenkung eingehängt und wir sichern euch vom Boden aus. Ihr könnt euch 
jederzeit in den Gurt setzen, um auszuruhen, wenn ihr nicht mehr könnt oder 
wollt, werdet ihr wieder auf den Boden „abgelassen“. Das Toprope-Klettern ist die 
sicherste und am einfachsten zu lernende Art des Kletterns und bietet euch die 
Möglichkeit, euch an unterschiedlichen Felsen auszuprobieren.

u��Anmeldung bis 09. Mai, an info@jugendhaus-oasis.de; Betreff „Fels-
klettern“

Scrapbooking ein bisschen anders
Termin: Montag, 09. Mai, 16.00 bis 19.00 Uhr   
Für: Kinder und Jugendliche ab 14 Jahren (max. 8 TN) 
Wo:  Jugendtreff Obermichelbach, Zum Eichweiher 2-4,  

90587 Obermichelbach, im Untergeschoss
UKB: 5,00 € 
Mitzubringen: Getränk und kleine Brotzeit, Bastelkleidung (alte Klamotten)

Du kannst dir ganz nach deinen Vorstellungen besondere Grußkarten und 
kleine Geschenkverpackungen für deine Lieblingsmenschen selbst herstellen! 
Gestalte Karten nach deinen Wünschen mit Sprüchen, Stickern, Embossing und 
allem was dir einfällt! 

u��Anmeldung bis 11. Mai, unter www.unser-ferienprogramm.de/obermichelbach

Dein individuelles Mensch-ärgere-dich-nicht! 
Termin: Mittwoch, 11. Mai, 16.00 bis 19.00 Uhr   
Für: Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren (max. 8 TN) 
Wo: Jugendtreff Tuchenbach, Herzogenauracher Straße 1, 90587 Tuchenbach 
UKB: 5,00 € 
Mitzubringen: Getränk und kleine Brotzeit, Bastelkleidung 

Mit Hilfe von Pinsel, Stofffarbe und Kreppband druckst du dein eigenes 
Mensch-Ärgere-Dich-Nicht-Spiel auf einen Stoffbeutel, 
so wie es dir am besten gefällt. Die Spielfiguren werden 
aus Fimo und die Würfel aus Holz hergestellt. 

u��Anmeldung bis 06. Mai, unter www.unser-ferienprogramm.de/obermichelbach

Do It Yourself Wellnessbadezusatz 
Termin: Donnerstag, 12. Mai, 16.00 bis 19.00 Uhr   
Für: Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren (max. 10 TN) 
Wo:  Jugendtreff Obermichelbach, Zum Eichweiher 2-4, 90587 Obermichel-

bach, im Untergeschoss
UKB: 5,00 € 
Mitzubringen: Getränk und kleine Brotzeit, Bastelkleidung (alte Klamotten)

Wellness, Beauty, Spa! Heute stellen wir im Jugendtreff selbst Badesalz und 
Badebomben her! 
Gestalte dir deinen eigenen Badezusatz nach Lust und Laune. Sie garantieren 
ein tolles Badeerlebnis und eignen sich auch hervorragend als Geschenk!

u��Anmeldung bis 06. Mai, unter www.unser-ferienprogramm.de/obermichelbach

Kinder- und  
JugendAktivWochen
Weitere Termine folgen in den nächsten 
Heften und sind hier zu finden:
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027 Landratsamt Fürth 
Sitzung des Bauausschusses

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Am Freitag, 06.05.2022, um 10:00 Uhr findet 
im Landratsamt Fürth, Stresemannplatz 11, 
Sitzungssaal die 11. Sitzung des Bauaus-
schusses mit folgender Tagesordnung statt, 
zu der alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger eingeladen werden.

1. Genehmigung der Niederschrift über 
die10. öffentliche Sitzung am 18.03.2022 
und Veröffentlichung der Niederschrift auf der 
Landkreishomepage
2. Mitteilungen
3. FÜ 20; Umwandlung des Vollausbaus 
Fernabrünst in einen Deckenbau
4. Erweiterung Wertstoffhof Rangau - An-
passung der Kosten aufgrund Ausführungs-
änderungen
5. Anfragen

Anschließend findet eine nichtöffentliche 
Sitzung statt.

Zirndorf, den 11.04.2022
Landratsamt Fürth

Matthias Dießl
Landrat

028 Landratsamt Fürth
Übung der US-Streitkräfte

Die Regierung von Mittelfranken teilt mit, dass 
die US-Streitkräfte folgende Übungen durch-
führen:

Zeitpunkt: 01.05. - 31.05.2022

Art der Übung: Einsatzübung

Fahrzeuge

Radfahrzeuge: ja

Kettenfahrzeuge: nein

Luftfahrzeuge

Hubschrauber: ja

Flugzeuge: nein

Außenlandungen: ja

Nachtübungen: ja

Gebiet: unter anderem der Landkreis 
Fürth

Ansprechpartner ste-
hen bei der US-Army 
unter den Rufnum-
mern 09641 / 70 58 
70 780 oder 0152 
/ 09114369 bei Be-
schwerden über Flug-
lärm zur Verfügung.

Zirndorf, 07.04.2022
Landratsamt Fürth

029 Landratsamt Fürth
Vollzug der Baugesetze

441-W-49-2022-RSa/FD
Errichtung eines Balkons mit Wintergarten im 
Obergeschoss 

Vollzug der Baugesetze; 
Nachbarbeteiligung 

Mit Bescheid vom 07.04.2022, Az: 441-W-49-
2022- RSa/FD, erteilte das Landratsamt Fürth 
Ursel Jeltsch-Krippner, Würzburger Str. 13 , 
90579 Langenzenn, die Baugenehmigung 
zur Errichtung eines Balkons mit Wintergarten 
im Obergeschoss auf dem Grundstück Fl.-Nr. 
1115/49 der Gemarkung Langenzenn (Würz-
burger Str. 13, 90579 Langenzenn).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb ei-
nes Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach
Postfachanschrift: Postfach 616, 
91511 Ansbach,
Hausanschrift: Promenade 24, 
91522 Ansbach,

schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch 
in einer für den Schriftformersatz zugelasse-
nen1 Form.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Anfechtungsklage eines Dritten gegen 
die bauaufsichtliche Zulassung eines Vor-
habens hat keine aufschiebende Wirkung (§ 
212 a Abs. 1 Baugesetzbuch –BauGB-). Die 
Anordnung der aufschiebenden Wirkung ge-
mäß § 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) kann nach Bekanntgabe der Geneh-
migung beantragt werden. Der Antrag ist bei 
dem o. g. Bayerischen Verwaltungsgericht in 
Ansbach, schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen1 Form zu stellen.

1Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per ein-
facher E-Mail ist nicht zugelassen und ent-
faltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere 
Informationen zur elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der 
Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungs-
gerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).

Am 01. April 2022 verstarb unser ehemaliger Mitarbeiter

Herr Gerd Presker
im Alter von 80 Jahren

Herr Presker war vom 01.08.1971 bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand am 
01.02.2005 im Bereich des Straßenbaus und der Abfallwirtschaft für den Landkreis 
Fürth tätig.
Er übte sein Amt stets gewissenhaft und verantwortungsvoll aus.
Wir behalten Herrn Presker in bester Erinnerung und sprechen seinen Angehörigen 
unser Mitgefühl aus.

Landkreis Fürth
  Matthias Dießl 
Landrat

Roger Metasch 
Personalratsvorsitzender

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der Kla-
geerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Der o. g. Baugenehmigungsbescheid wird 
hiermit an die Eigentümer der Nachbar-
grundstücke Fl.-Nr. 1115/39, 1115, 1115/35, 
1115/3, 1115/47, 1115/42 und 115/4 der 
Gemarkung Langenzenn durch öffentliche Be-
kanntmachung gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 5 
Bayer. Bauordnung (BayBO) zugestellt.

Die Zustellung gilt mit dem Erscheinungster-
min des Amtsblattes des Landkreises Fürth als 
bewirkt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 BayBO).

Der Bescheid und die genehmigten Bauvor-
lagen können im Landratsamt Fürth, Im Pin-
derpark 2, 90513 Zirndorf, 3. Stock, Zimmer 
3.11, während der Geschäftszeiten (Montag 
– Donnerstag, jeweils von 8.00 – 16.00 Uhr, 
und Freitag von 08.00 – 12.30 Uhr) und nach 
Vereinbarung eingesehen werden. 

Informationen nach Art. 27 a BayVwVfG fin-
den Sie unter www.landkreis-fuerth.de/oef-
fentliche-bekanntmachungen.

Zirndorf, 07.04.2022

Rosa
Regierungsinspektorin

030 Sparkasse Fürth
Fundgeldpresse

Fundsachen in den Geschäftsräumen 
der Sparkasse Fürth

In den Geschäftsräumen der Sparkasse Fürth 
wurden im Zeitraum vom 01. Januar 2022 bis 
31. März 2022 folgende Geldbeträge und Ge-
genstände gefunden, die von den Empfangs-
berechtigten noch nicht abgeholt wurden:
Beträge zu:

€ 5,00 
€ 20,00

Die Empfangsberechtigten werden hiermit 
aufgefordert, ihre Rechte bis 
30. Juni 2022 geltend zu machen.

Fürth, den 12.04.2022
Sparkasse Fürth

031 Schulverband Cadolzburg
Haushaltssatzung 2022

HAUSHALTSSATZUNG
des Schulverbandes Cadolzburg für das 

Rechnungsjahr 2022

Auf Grund der Art. 9 des Bayerischen Schul-
finanzierungsgesetzes – BaySchFG - i.V.m. Art. 
34 und 41 KommZG, sowie der Art. 63 ff der 
Gemeindeordnung erläßt die Schulverbands-
versammlung des Schulverbandes Cadolzburg 
folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2022 wird hiermit festge-
setzt;
er schließt 

1. im Ergebnishaushalt mit
dem Gesamtbetrag der Erträge von
 1.906.544,00 €
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen von
 2.327.707,00 €
dem Ergebnis aus lfd. Verwaltungstätigkeit
 - 421.163,00 €
dem Finanzergebnis - 18.840,00 €
und dem Saldo (Jahresergebnis) von
 - 440.003,00 €

2. im Finanzhaushalt
a) aus laufender Verwaltungstätigkeit mit

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von
1.720.844,00 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von
1.951.197,00 €
und einem Saldo von - 230.353,00 €

b) aus Investitionstätigkeit mit

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von
 333.913,00 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von
 9.500,00 €
und einem Saldo von 324.413,00 €

c) aus Finanzierungstätigkeit mit

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von
 0,00 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von
 94.060,00 €
und einem Saldo von - 94.060,00 €

d) und dem Saldo des Finanzhaushalts
als Finanzmittelfehlbetrag 0,00 €

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen wird auf 0,00 € festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung 
von Auszahlungen für Investitionen und In-

vestitionsförderungsmaßnahmen in künftigen 
Jahren werden nicht festgesetzt.

§ 4
A. Verwaltungsumlage
1. Der durch sonstige Einnahmen nicht ge-
deckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung 
von Ausgaben im Finanzhaushalt wird für das 
Haushaltsjahr 2022 auf 1.306.024,00 Euro

festgesetzt und nach der Zahl der Verbands-
schüler auf die Mitgliedsgemeinden des Schul-
verbandes umgelegt.

2. Für die Berechnung der Verwaltungsumlage 
wird die maßgebende Schülerzahl nach dem 
Stand 01. Oktober 2021 auf 803 Schüler fest-
gesetzt.

3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbands-
schüler auf
 1.626,43 Euro
festgesetzt.

B. Investitionsumlage
1. Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben.

C. Schuldendienstumlage
1. Eine Schuldendienstumlage wird nicht er-
hoben.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur recht-
zeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Haushaltsplan wird auf 0,00 Euro festgesetzt.

§ 6
Die gegenseitige Deckungsfähigkeit aller Auf-
wendungen im Ergebnishaushalt ist zugelas-
sen. 

Zahlungswirksame Aufwendungen eines Bud-
gets werden zugunsten von Investitionszahl-
ungen des Budgets nach § 3 Abs. 1 Nrn. 20 
bis 22 KommHV-Doppik im Finanzhaushalt für 
einseitig deckungsfähig erklärt.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Ja-
nuar 2022 in Kraft.

Cadolzburg, den 07.04.2022
Schulverband Cadolzburg

Obst
1. Bürgermeister
Schulverbandsvorsitzender

Hinweise
Die in der Verbandsversammlung vom 
14.12.2021 beschlossene Haushaltssatzung 
des Schulverbandes Cadolzburg für das Haus-
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haltsjahr 2022 ist mit ihren Anlagen bis zur 
nächsten amtlichen Bekanntmachung einer 
Haushaltssatzung in der Geschäftsstelle des 
Schulverbandes im Rathaus in Cadolzburg 
während der allgemeinen Geschäftsstunden 

öffentlich zugänglich.

Das Landratsamt Fürth hat mit Schreiben vom 
07.04.2022, Az.: 212-941-2021-301-35-TS/
Ord 

die Haushaltssatzung gewürdigt.

Landratsamt Fürth

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbei-
tenden ein familien- und lebensphasenbe-

wusster Arbeitgeber im Herzen der Metropolregion 
Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth kannst auch 
Du Dich mit Deinem Potenzial und Deinen Ideen für den 
Landkreis einbringen, denn wir suchen zum 01.09.2023

AUSZUBILDENDE (w/m/d)  
für den Beruf der/des  
VERWALTUNGSFACHANGESTELLTEN 
(Fachrichtung Kommunalverwaltung)

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Vielfältige Einsatzgebiete warten auf Dich:  

Vom Jugendamt, Umweltschutz oder Verkehrswesen 
bis zum Büro des Landrats 

•  Während Deiner dreijährigen Ausbildung wirst Du 
zum Profi bei der Bearbeitung von Bürgeranliegen 
und der Anwendung von Rechtsvorschriften

•  Du besuchst außerdem auch die Berufsschule II 
in Fürth und die bayerische Verwaltungsschule in 
Nürnberg

MÖCHTEST DU VERWALTUNG SPRECHEN?  
DANN BRAUCHST DU:
• einen mittleren Bildungsabschluss

• gutes Allgemeinwissen

• Einsatzbereitschaft

• Verantwortungsbewusstsein

• Freude am Umgang mit Menschen

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR,  
DASS DU ZU UNS KOMMST:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zu 
einer attraktiven Ausbildungsvergütung ab 1.068,26 Euro 
noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Ausbil-
dungsplatz mit sehr großen Übernahmechancen. Gönn´ 
Dir außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes 
Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an Fort- und 
Weiterbildungsangeboten – und selbstverständlich auch 
die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Damit es auch bei Dir bald amtlich wird, schick uns bit-
te Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
29. August 2022 über unsere Homepage www.landkreis-
fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach 
Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. 
Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten im 
Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?  
Angelika Seidel steht Dir gerne unter  
09 11 / 97 73-11 04 zur Verfügung.

www.landkreis-fuerth.de

WIR SUCHEN DICH!

Zerti�kat seit 2017
audit berufundfamilie 

Verwaltungskraft (m/w/d) 
im Schulsekretariat

Für das Gymnasium Stein
suchen wir zum 01.09.2022 eine Verwal-
tungskraft (m/w/d) im Oberstufensekretariat 
(Teilzeit von 30,075 Stunden). Die Stelle ist 
befristet bis 31.07.2023 mit anschließender 
Aussicht auf Entfristung.

Aufgabenschwerpunkte
Alle in einem Oberstufensekretariat anfallen-
den Verwaltungstätigkeiten wie z.B.
•  Auskünfte; Schriftverkehr und Registratur-

arbeiten; Telefon-/Postdienst

•  Arbeit mit dem Programm Amtliche Schul-
verwaltung (ASV)

•  Mitwirkung bei Zeugniserstellung und Or-
ganisation der Abiturprüfungen

•  Stipendienangelegenheiten und sonstige 
allgemeine Sekretariatsaufgaben

Ihr Profil
•  Abgeschlossene Berufsausbildung im kauf-

männischen Bereich
• Gute EDV-Kenntnisse
•  Gute mündliche und schriftliche Aus-

drucksfähigkeit
•  Organisationsgeschick, Teamfähigkeit, selb-

ständige verantwortungsbewusste Arbeits-

weise und freundliches professionelles Auf-
treten

Die Eingruppierung richtet sich nach TV-L 
Die Stelle ist zur Besetzung mit schwerbehin-
derten Personen geeignet. Schwerbehinderte 
Bewerberinnen und Bewerber werden bei im 
Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung bevorzugt.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis 
30.05.2022 an g.nickl@gymnasium-stein.
de  oder an folgende Adresse: Gymnasium 
Stein, - Schulleitung - Faber-Castell-Allee 10, 
90547 Stein

Wir sind für unsere rund 500 Mitarbeitenden ein fami-
lien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen der 

Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth kannst auch 
Du uns mit Deinem Einsatz bei einem Freiwilligen Sozialen Jahr unter-
stützen. Wir möchten Dir die Gelegenheit bieten, neue Erfahrungswerte 
zu sammeln und suchen ab 01.09.2022 für die Stelle:

FREIWILLIGES SOZIALES JAHR IN DER KULTUR (FSJ-K)
eine junge Person (w/m/d) zwischen 18 und 26 Jahren (Vollzeit / be-
fristet bis zum 31.08.2023).

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Vorbereitung und Durchführung kultureller Aktionen (Kinderaktivwo-

chen, Kultur erleben und erlesen, Theaterreisen etc.)
•  Unterstützung bei Veranstaltungen (Berufsinformationsmesse, Job-

checker, Turniere, Fachsymposien, Elternabende)
•  Mitorganisation und aktive Teilnahme an den Spielmobileinsätzen
•  Entwicklung neuer Spielprojekte und eventuell Bau neuer Spiele/Spiel-

geräte
•  Eigenverantwortliche Durchführung eines Projektes

MÖCHTEST DU FSJ SPRECHEN?
DANN BRAUCHST DU:
•  Erfahrungen in der Kinder und Jugendarbeit, wünschenswert, jedoch 

keine Voraussetzungen
•  Freude an der Arbeit für und mit Kindern und Jugendlichen
•  Zuverlässigkeit, Flexibilität, Verantwortungsbewusstsein und Team-

fähigkeit
•  Sicherer Umgang mit den EDV-Standardprogrammen (Word, Excel, 

Outlook)
•  Führerschein der Klasse B

WEITERE INFORMATIONEN:
Es wird ein monatliches Taschengeld in Höhe von 400€ gewährt. Wäh-
rend des FSJ-K sind insgesamt 25 Seminartage in 3 – 5 Blöcken (nicht 
vor Ort) abzuleisten. Im gesamten Zeitraum findet eine pädagogische Be-
treuung statt.

Bewerbungsverfahren:
Eine Bewerbung zum FSJ-Kultur ist ab sofort nur online im bundesweiten 
Bewerbungsportal von www.freiwilligendienste-kultur-bildung.de mög-
lich. Bewerbungsschluss ist der 15.03.2022.
Des Weiteren besteht die Möglichkeit Ihre Bewerbung direkt an das 
Landratsamt Fürth über unsere Homepage www.landkreisfuerth.de/
karriere bis zum 30.04.2022 zu richten.

Fragen:
Für Auskünfte stehen Ihnen die Arbeitsbereichsleiterin der Kommunalen 
Jugendarbeit, Frau Breitenbach (0911 / 9773 – 1274) oder die Leiterin 
des Spielmobils, Frau Eißler (0911 / 9773 – 1273), gerne zur Verfügung.
Nähere Informationen zum FSJ-Kultur in Bayern 
finden Sie unter www.fsjkultur-bayern.de

FSJ-KULTUR – DEIN ERFAHRUNGSJOKER IN 
BAYERN

FAHR AB AUF BUS UND BAHN

Wir sind für unsere rund 500 Mitarbeitenden ein fa-
milien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen 

der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können 
auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis 
einbringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

VERKEHRSINGENIEURIN / VERKEHRSINGENIEUR (w/m/d) oder 
VERKEHRSPLANERIN / VERKERSPLANER ÖPNV (w/m/d) 
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich ÖPNV 
(Vollzeit / unbefristet).

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Verkehrsplanung südlicher Landkreis – ÖPNV und Schülerbeförde-

rung
• Vorbereitung Gremiensitzungen im Hinblick auf Verkehrsplanung 
• Erstellung von Kostenkalkulationen
•  Beschwerdemanagement als Ansprechpartner für Verkehrsunterneh-

men und Bürger – südlicher Landkreis
•  Mitwirkung beim Nahverkehrsplan sowie die Betreuung von Techni-

schen Projekten, z.B. Dynamischen Fahrgastinformationsanzeigern, 
Busbeschleunigung

• Allgemeine Angelegenheiten im Schienenpersonennahverkehr
• Unterstützung bei Ausschreibungen von Verkehrsleistungen
•  Betreuung Controlling für den Busverkehr: Pünktlichkeit, Qualität, 

Beschwerden
• Zukünftig – Vertretung der Sachgebietsleitung

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG“?
•  Abgeschlossenes Studium der Fachrichtung „Stadt-/Raumplanung“, 

„Geographie“, „Urbane Mobilität“, „Verkehrsplanung“ oder ver-
gleichbare Qualifikation

•  Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft, Offenheit für Veränderungen, 
Kundenorientierung 

• Sichere Umgang mit den MS-Office-Standardprogrammen
• Führerschein der Klasse B

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgeltgrup-
pe 11 TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Arbeits-
platz und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle an. 
Gönnen Sie sich außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes 
Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungs-
angeboten - und selbstverständlich auch die Chancengleichheit aller 
Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
bis zum 24.04.2022 über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.
de/karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Ver-
fahrens nicht zurückgeschickt. Schwerbehinderte Personen werden bei 
ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Frau Müller steht Ihnen gerne 
unter 0911 / 9773 – 1368 
zur Verfügung
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Anzeige

Basierend auf langjähriger Erfahrung und handwerklichem Können ermitteln wir  
exakt Ihre Bedürfnisse und das mit modernsten Analyse- und Diagnoseverfahren bis  
hin zur Fertigung und optimalen Anpassung auf Verordnung durch Ihren Arzt.

Kompressionsversorgung Rund- und Flachstrick in 
höchster Qualität
Als wichtiger Punkt für Ihre Gesundheit sind Kompressionsversorgungen, 
die wir Ihnen auch in Zirndorf mit neuester 3D Technologie anmessen 
können. 
Um Ihre Strümpfe noch passgenauer und besser anfertigen zu können, 
verwenden wir das 3D Messsystem Bodytronic 400 der Firma Bauer-
feind. Das ermöglicht uns, Kniestrümpfe, Leistenstrümpfe und sogar 
Strumpfhosen in fantastischer Geschwindigkeit und Genauigkeit zu  
vermessen. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin, damit wir uns genügend Zeit für Sie 
und Ihre Versorgung nehmen können.

www.schuhorthopaedie.de

Das Schöne am Frühling ist, dass er  
  
am dringendsten braucht!
Wir laden Sie herzlich zum diesjährigen Frühlingsmarkt in Zirndorf ein 
Freuen Sie sich auf eine große Auswahl an Frühjahrs– und Sommer-
schuhen, auf die Sie an diesem Sonntag 20% Rabatt (*nicht auf redu-
zierte Ware) erhalten. Zusätzlich erwartet Sie eine tolle Kollektion von 
Lauf- und Trekkingschuhen.
Lassen Sie den lang ersehnten Frühling beginnen und eröffnen gemein-
sam mit uns und einem Gläschen Sekt oder einem kleinen regionalen 
Zirni diese wundervolle farbenfrohe Zeit. Wir würden uns freuen, Sie am 
Sonntag den 24. April von 13 – 18 Uhr bei uns begrüßen zu dürfen.

Schuhorthopädie Roth  
in Zirndorf
Nürnberger Straße 14 
90513 Zirndorf
Tel: 0911 96 52 48 49 
office@schuhorthopaedie.de

Schuhorthopädie Roth  
in Oberasbach
Steiner Straße 2 
90522 Oberasbach
Tel: 0911 69 11 74 
info@schuhorthopaedie.de

Bequemschuhe Roth  
in Stein
Hauptstraße 39 
90547 Stein
Tel: 0911 25 28 777 
info@schuhorthopaedie.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag - Freitag: 9 - 13 Uhr & 14 - 18 Uhr, Samstag: 9 - 13 Uhr

Für das Wohl- 
gefühl Ihrer Füße!

20%
Rabatt*

am Frühlings-
markt in  
Zirndorf
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